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Aoerrvausgave . ^errreikktße Zeitmz DtSerlS .Weat Wß Imi
Krpeditio« :

Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst Kai sers^ , tu Marktpl
Kries- ob. Telegr>L »r. laute

■ nicht aus Namen , sondern :
. badisch« Presse ' . «arttruhe .

Aez«g in Karlsruhe :
An Berlage abgeholt :
Monatlich SS Pfg .

Frei ins HauS gelicsert:
vrerteljShrlich : M. 2 .1» .
« uSwärt » : bei Abholung
am Postschalter M. 1.8V .
Durch den Briefträger täglich
2 mal in« Haus gebracht

M . 2.52.
8 fettige Nummer « 5 Pfg .
Srößere Nummern 1» Pfg .

- «zeige« :
Die Petitz-ile 25 Pfg ..

tzie ssiellamezeile 7» Pfg .

General ' Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrnhe und des Grotzh. Baden.
LM " Unabhängige utU» gelegenste Tageszeitung in Karlsruhe . "HW

Gratis-Keilagen :Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Nuterhaltuugsölatt «, monatlich 2 Nummern „Kurier " ,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - u. 1 Winter -Aahrplarrörrch

und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
gy Täglich l2 bir 40 Sette«. Wettaur größte Abo«»entenzahl aller i« Karlsruhe erscheinende« Zeitungen . "WS

Eigentum und Verlag vou
K. Thiergarten .

Verantwortlich
für den politischen, unter-
haltenden und lokalen Teil

Ulbert Herzog »
für den Anzeigen -Teil
« . RinderSpacher ,

säustlich iu Karlsruhe.

- «Lage:

34000 EA
gedruckt auf 8 Zwillings»

Rotationsmaschinen.

In KarlSrnhe und nächste »
Umgebung über

s » ooo
Ubonnenten .

Nr. 494 . 1

Nr . 70 des

„Ktarisruber Msduungs-Änzelger"
der „Badische « Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen-
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

INF * Unsere hentige Mittagausgabe Rr . 493
umfaßt 12 Seiten , iitll . Unterhaltungsblatt Nr . 83 ;
sie Abendausgabe Rr . 494 umfaßt 8 Seiten ; zu¬
sammen

Badische Chronik.
* Mannheim , 23. Okt. Beim Ankuppeln eines Motorwagens an

seinen Anhängewagen wurde gestern der Schaffner Karl Riehl schwer
verletzt. Während der Motorwagen gegen den Anhängewagen gestoßen
iwurde, geriet Riehl zwischen die Kuppelung. Es wurde ihm hierbei der
d«hte F »ß vollständig zerquetscht .

□ Offenburg. 22. Okt. Die Herbstversammlung der kirchlich - libe¬
rale» Bereinigung soll am 30 . Oktober im Saale des Gasthauses „ Zum
Ochsen " hier stattfinden. Auf der Tagesordnung steht eine Reihe intet ,
effanter Gegenstände. Herr Pfarrer Rapp wird über den Stand der

^Katechismusfrage berichten , während Herr Dr . Honig den Bericht der
Agendeukommissiou. borlegen wird . Die Vorbereitung der nächsten
Generalshriode findet eingehende Würdigung durch Herrn Pfarrer Schultz
aus Heidelberg.

* Kappelrodeck , 23 . Okt . Am letzten Sonntag abend entstand in
einer Wirtschaft hier zwischen Unteroffizieren aus Straßburg und Kap -
pelrodecker Burschen ein Streit , bei dem ein Unbeteiligter , der Inhaber
eines Straßburger Militäreffekten -Gsschäftes namens Joseph Peters ,

.welcher vermitteln wollte , von ein« 24jährigen Bäckerbürscheu Joseph
Söninger mit einem Dolchmeffer zwei Stiche in den Unterleib und einen
weiteren Stich gegen die Brust erhielt , der durch Rock und Kilometerheft
ging, den Peters aber nicht verletzte . Di« Verletzungen im Unterleib
find lt . „Bd. Nchr .

" schverer Natur .
ist: Lahr, 22 . Okt . Das Postamt hat dem hiesigen Stadtvat miige-

ftüt , daß mit Genehmigung der kaiserl. Oberpostdirektion Konstanz der
Stadtteil Burgheim dem Ortsbestellbezirk Lahr von jetzt ab einverleibt
wird. Der Stodtrat nahm hiervon Kenntnis und wird auch wegen

!Einverleibung des Stadtteils Walkenbuck in den städtischen Postbestell -
bezirk bet der zuständigen Behörde nocharials vorstellig werden.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 23 . Oktober .

□e= Vor fünfzig Jahren . Der 23 . Oktober 1867 war der Tag , an
hem der Prinz von Preußen , der spätere König und Kaiser Wilhelm I . ,
die preußischen Reqierungsgeschäfte übernahm , als sein älterer Bruder ,
König Friedlich Wilhelm IV -, von einem Gehirnschlag betroffen worden
und die Staatsgeschäfte nicht mehr fortführen konnte . War es auch
anfänglich nur eine stellvertretende Regierung , so zeichrieten sich in ihr
hei aller Zurückhaltung des Prinzen doch schon die Wege vor, die zur
Größe Preußens und Deutschlands hinauffiihrten . Und auch Bismarck
und Moltke zog der Prinz von Preußen schon in jenem Stellbertretungs -
jahre näher an sich. Am Hofe zu Karlsruhe imirde die Uebernahme der
preußischen Regierungsgeschäfte durch den Prinzen Wilhelm mit um so
größerem Jntereffe und um so herzlicheren Wünschen verfolgt , als der

;$ rmg von Preußen bekanntlich der Vater der jungen Grotzherzogin

Theater , Kunst und Wissenschaft .
--- Berlin , 22 . Okt. Frau Auguste Prasch-Grevenberg tritt so¬

eben ihre erste Gastspielreise an und wird zunächst am Hostheater in
Karlsruhe , in Baden -Baden , in Basel , Konstanz, Saarbrücken , Straß¬
burg, dann wieder in Bielefeld , Görlitz usw . gastieren . Für ein
längeres Gastspiel wird Frau Prasch -Grevenberg an das Meininger

.Hostheater gehen, mit dem sie von den ersten Anfängen ihrer Bühnen¬
laufbahn an besonders eng verbunden ist.

— Dessau , 21. Okt. Ihren 103. Geburtstag begeht am 23. Oktober
.die hier im Hause ihres Sohnes , des . Pastors Benno von Kügelgen,
gebende Frau Julie von Kügelgen. Sowohl körperlich wie geistig erfreut
-Wh die alte Dame einer verhältnismäßig außerordentlichen Frische. Sie
ist die Witwe des im Jahre 1867 in Bernburg verstorbenen Hofmalers’unb Kammerherrn Wilhelm von Kügelgen, welcher als Verfasser der

--Jugenderinnerungen * eines alten Mannes " bekannt ist . ( Frkf. Ztg . )
2 = Köln , 23 . Okt . ( Tel . ) Wie die » Köln . Bolksztg ." meldet ,

untersagte Kardinal Fischer vorläufig den katholischen Theologen den
besuch der Vorlesungen des Professors der Kirchengeschichte an der
katholischen theologischen Fakultät der Universität Bonn , Professor
Dr . Heinrich Schrörs wegen der unlängst veröffentlichten Schrift :
»Kirche und Wissenschaft , Zustände a« einer katholischen theologischen
«ukultät ; eine Denkschrift."

Vermischtes .
Berlin , 23 . Okt. (Tel .) Der frühere langjährige Ge-

ichäftsinhaber der Diskontogesellschast , Generalkonsul a . D.
Raffel tst in der vergangenen Nacht gestorben .

— Berlin , 23 . Okt . (Tel .) Die Jimmervermieterin Anna Ehring
im Begriff, das Grab ihres verstorbenen Mannes , dessen zweite Frau

t« war, zu schmücken, als die erste Frau mehrere Schüsse auf sie ab-
stuerte . Eine Kugel drang unter dem linken Auge ein , die Verwundung'st aber nicht lebensgefährlich. Die erste Frau verübt« das Attentat aus
Ehrsucht und Rache , da ihre Ehe aus Betreiben der zweiten Frau ge¬
schieden wurde. Die Attenläterin wurde verhaftet.

— Breslau , 22 . Okt . Durch das Automobil des Kauf¬
manns Adolf Bial , Mitinhabers der Firma Bial u . Freund ,
wurde an der Ecke Kaiser Wilhelms- und Goethestraße der 80-

arlsruhe , Mittwoch den 23 . Oktober 1997 . Teiephon -Nr. 86. 23 . Jahrgang .

Luise war und ihm der junge Großherzog ein ganz besonders großes
Vertrauen entgegenbrachte . So mag dieses historischen Tages auch hier
in dankbarer Erinnerung gedacht sein .

f Gestorben. Nach kurzer Krankheit ist heute vormittag
Herr Kirchen ar Georg Wolfhard hierselbst , wo er im Kreise
seiner Farmne seinen Lebensabend verbrachte , im hohen Alter von
78 Jahren dahingeschieden . Der Heimgegangene hatte einst
lange Jahre als Pfarrer und Dekan zu Jhringen gewaltet, wo
ihm, ebenso . wie unter seinen sonstigen zahlreichen Bekannten
und Freunden , ern treues Angedenken bewahrt werden wird .

Fleischversorgung . Zu den Biehmärkten im städt. Viehhcf wur¬
den im Monat September 673 ( 1906 782) Stück Großvieh, darunter
208 ( 211 ) . Ochsen, 186 ( 162) Kühe, 203 ( 229) Rinder , 126 ( 159 )
Farren und 8221 (4725 ) Stück Kleinvieh, darunter 1259 ( 1507 )
Äälber und 3938 ( 3211 ) Schweine aufgetrieben . Geschlachtet wurden
923 ( 1017 ) Stück Großvieh, darunter 377 ( 398 ) Ochsen , 184 ( 270 )
Kühe , 190 ( 139 ) Rinder, 172 ( 210) Farren und 5257 ( 5104 ) Stück
Kleinvieh, darunter 1577 ( 1890) Kälber und 3468 ( 2922 ) Schweine.
Auherdenr wurden noch 63 542 ( 54 704 ) Kilo Fleisch eingeführt . Die
Vieh - und Fleischpreise gestalteten sich folgendermaßen : Es wurde be¬
zahlt pro Pfund Schlachtgewicht für Ochsen 80,5— 84,5 Pfg . , ( 84,5 bis
89,5 Pfg . ) , Kühe 55—66 63—75,6 ) Pfg . . Rinder 80—83,5 ( 84 .5 bis
89,5) Pfg ., Farven 71—76 ( 77—83 ) Pfg . , Kälber 77—87 ( 92— 104 )
Pfennig und Schweine 67—70,5 ( 77,5—79,5 ) Pfg . , während .sich nach
der Anmeldung der Metzyerinriunydas Fleisch pro Pfund im Verkauf tmc
folgt stellte : Ochsenfleisch 84— 88 ( 84—88 ) Pfg . , Rindfleisch 80-—84
( 80—84 ) Pfg . , Kuhfleisch 60—64 ( 60—64 ) Pfg . , Kalbfleisch 80—86
( 90—94) Pfg . und Schweinefleisch 76—86 ( 90—94 ) Pfg .

^ Das wissenschaftliche Theater „Urania " gibt am nächsten Sonn¬
tag den 27. , Montag den 28 . und Dienstag den 29. im Saale der Ge¬
sellschaft „ Eintracht" ar. 100 Protektionsbilder in Naturfarben . „Die
Erfindung der Dreifarben -Photvgraphie" gibt unserer heutigen modernen
Zeit das charakterfftische Gepräge. DaS schwierige Problem hat schon
seit Jahrzehnten die bedeutsamsten Geffter beschäftigt ; endlich ist eS
Herrn Geh. Reg . -Rat Prof . Dr . Miethe gelungen, zum ersten Male den
größeren Kreisen des öffentlichen Publikums in der Form von PvoM -
tivnsbilder« in Naturfarben diese ebenso schöne wie auch hochiuteressante
Erfindung in praktischer .Weise vor Augen zu führen . In bühnengrotzen,
elektrischen Projektionsibildern in herrlicher Farbenpracht wird die Welt
in Naturfarben dem Beschauer vor Augen geführt . Es wird zum ersten
Male gezeigt , wie die schöne Natur in all ihrer Farbenpracht wirklich
aussteht . Ter „ Kinematograph im Dienste der Wissenschaft " bildet den
Beschluß des Abends . Auch dem Kaiser wurde in jüngster Zeit die Er¬
findung der Dreifarben -Photographie in Projektionsbildern voryeführt .
Alles Nähere über die Projektions-Abende ersehen unsere Leser aus den
Inseraten . Kartenverkauf in der Hofmüsikalienhandlung Fr . Docrt , hier .-

Die Einweihung des Denkmals für de«
f Finanzminister Bnchenberger .

•f . Karlsruhe . 23 . Okt .
Auf einem idyllisch schönen Fleckchen unseres Friedhofes , umgeben von

reichem Grün und prächtigen Grabmonumentcn , hat nun Freundesliebs
und Verehrung auch dem im Jahre 1904 in der Blüte feines Lebens
dahingeschiedenen , hoc^icrdienten badischen Staatsmann , Finanzminister
Adolf Buchenbcrger , ein Denkmal gesetzt. Ein über zwei Meter großer
Findling aus dem Schwarztvvlde hat als Sockel für das in Bronze
gravierte Relief gedient, das in trefflicher Wiedergabe die durchgeistigten
Gesichtszüye des Verstorbenen zeigt . Vor dem von Professor Dictsche
entworfenen und ausgeführten Denkstein , in den die Worte „Dem An¬
denken des hochverdienten Staatsmannes gewidmet von Freunden und
Verehrern" eingegraben sind , ist ein freier Platz durch kleine Granit¬

jährige Oberstleutnant a . D . v . Stockmans überfahren und ge¬tötet. (Frkf. Ztg .)
bck Oppeln» 23 . Okt . (Tel . ) Der tollwütige Hund , der iu den

Kreisen Breslau , Ohlau und Brieg zahlreiche Personen gebissen hatte,
ist sitzt auch im Regierungsbezirk Oppeln aufgetaucht, wo ebenfalls viele
Personen und Tiere von ihm gebissen wurden , lieber die beteiligten
Kreise wurde die Hundesperre verhängt.

— Flensburg , 23 . Okt . (Tel. ) Auf der Station Atzbühl wurde
von einem Zuge der Staatsbahn Flensburg —Sonderburg die Ehefrau
Rikkrlsen überfahren und getötet . Sie kehrte von einem Besuche bei
ihren Kindern aus Flensburg nach Atzbühl zurück.

hd Essen ( Ruhr ) , 23 . Okt . ( Tel. ) Eine folgenschwere Explosion
hat sich gestern abend in dem benachbarten Borbeck ereignet . Der noch
schulpflichtige Sohn des Bergmannes Schweizer reinigte das seinemPater gehörige Motorrad . Auf bisher nicht aufgeklärte Weise gerietdas Benzin in Brand . Es erfolgte estte furchtbare Explosion. Der
Knabe erlitt so schwere Brandwunden, daß an seinem Auflommen ge-
zweifelt wird . Der Bergmann Semmel und dessen Tochter, die der
Arbeit zusahen, wurden ebenfalls schwer verbrannt und auch der Berg¬
mann Schweizer selbst, der sich in der Nähe befand, trug schwere Brand¬
wunde» davon .

= Essen a. R.» 23 . Okt . (Tel .) Auf der Zeche „Lothrin¬
gen" ist ein Arbeiter dadurch verunglückt » daß beim Oeffnen einer
Ofentüre die glühende Türe über ihn fiel. Er war sofort tot .

— Trier , 21 . Okt . Der am Abenid um 6 .05 Uhr von hier nach
Bullay fahrende Pcrsonenzug der Mofeltalbahn wurde von einer Ein¬
bruchsbandeKrm Schauplatz eines Einbruchs ausersehen. Der Zug fährtnur bis Bernkastel -Restaurvtion, wo alsdann der Restaurateur den Zug
verläßt und erst am Morgen wieder weiterfährt . Als der Zug in Bullay
eintraf , waren die Aufbewahrungsräume für die Restaurationsvorräte
erbrochen und sämtliche Zigarren und Flaschen mit Wein und Cognac
geraubt . (Frff . Ztg . )

—/N - ris , 22. Oktober. (Tel. ) Das lenkbare Luftschiff
„Patrie "

, welches in der letzten Zeit beträchtlich vergrößertworden war , hat heilte bei ruhigem Wetter eine 2 ' )stiiudige durch¬aus gelungene Fahrt von Meudou nach Paris unternommen
Im Ballonkorb befanden sich acht Personell.

blöcke abgegrenzt, auf dem bunte Herbstblumen in geschmackvoll ge-
wählten Farben leuchten . —

Es war eine stattliche Versammlung, die sich heute in der Mittag -
stunde vor dem Denkmal eingefunden hatte , demselben die Weihe zu
geben . Als Vertreter Sr . Königs . Hoheit des Großherzogs waren StaatS -
ruinister Frhr . v . Dusch u . Wirckl . Geh . Rat Frhr . v . Babo erschienen . An¬
wesend waren ferner die Minister Frhr . v. Marschall» v . Bodman und
Honsell, der Präsident der OberrechnungskammerMinister a . D . Schen¬
kel , der frühere Minister des Innern Eisenlohr» der Direktor der Grvßh .
Domänenverwaltung Wirkt. Geh . Rat Reinhardt» Oberbürgermeister
Siegrist , Landtagsabg. Sänger » zahlreiche Beamte des Ministeriums des
Innern und des Finanzministeriums , Vertreter der Landwirtschafts -
kammer und zahlreicher landwirtschaftlichen Vereine und viele sonstige
Persönlichkeiten, die dem Verstorbenen dienstlich oder persönlich nahe
gestanden hatten.

Nach dem Eintreffen der Familienangehörigen und Verwandten ,
worunter besonders die Witwe und zwei Töchter des Verewigten be¬
merkt wurden, begann die Feier mit Beethovens prächtigem Choral „Die
Himmel rühmen des Ewigen Ehre"

, der von einer Abteilung der Leib¬
grenadierkapelle stimmungsvoll vorgetragen wurde. Sodann ergriff Se .
Exzellenz Wirkl. Geh . Rat Reinhardt das Wort zu einer würdevoll
durchgeführten, sein empfundenen Gedächtnisrede . „ Wir haben
uns "

, so führte Redner etwa aus , „an dieser Stätte des Friedens versam-
melt , um ein dem Andenken A . BuchenbergerS gewidmetes Denkmal der
Oeffentlichkeit zu übergeben. Beinahe 4 Jahre sind verflossen seit dem Tag ,
an dem Buchenbergeraus umfassender Berufstätigkeit, atts einem Leben
voll Sonnenschein heraus auf das Krankenlager geworfen wurde , das er
lebend nicht mehr verlassen sollte. Noch sind wir erfitllt von der tiefen
Trauer , in die uns das zu früh« Hinscheiden des Verewigten verseht
hat . noch sehen wir im Geiste das offene Grab , an dem sich am 23.
Februar eine so ssroße Zahl von Leidtragenden versammelte. So ein¬
drucksvoll aber die Trauerkundgebungen waren , sie erschienen in ihrer
Vergänglichkeit den Freunden und Verehrern des Verstorbenen nicht ge¬
nügend für den Mamt , dessen Namen für alle Zeiten ein Ehrenplatz in
der badischen Geschichtegebührt. Sie wünschten ein dauerndes , bleibendes
Zeichen ihrer Verehrung .und Liebe zu - geben . Diesem Wunsche ist ent¬
sprochen durch diesen Denkstein , dom ein Relief des Verewigten beige¬
fügt ist , das treu seine feineu durchgeistigten Züge wiedergibt. Es ist
kein prächtiges, prunkvolles Denkmal, das wir ihm gesetzt. Ein Granit¬
block , dem Walde entnommen, dessen ewiges Grün Bucheuberger beson¬
ders anzog. Was dem Blocke -die Seele gibt, das ist die Tatsache, daß
sich in ihm die Treue seiner Freunde und Verehrer verkörpert.
Es wäre nun eine dankbare Aufgabe , seine Persönlichkeit, sein überaus
erfolgreiches Wirten und Schaffen zu zeichnen, aber das Tatsachenimate-'
rial ist zu reich, als daß ich es heute in dem engen Rahmen unserer
heutigen Feier unterbringen könnte . Ich darf mich daher wohl auf einige
Streiflichter beschränken , wobei ich besonders an persönlich Erlebtes an -
knüpfen möchte.

"
Redner schilderte sodann in warmen Worten den Lebensgang des

Verstorbenen, den er von früher Jugend an bis zum Hinscheiden mit
mehr und mehr steigendem Interesse verfolgt habe . Er gab ein treu¬
liches Mld des jungen Studenten Bucheuberger , dessen hohe Geistes-
gaben, strenge Rechtlichkeit und Manneszucht schon zu den schönsten Hoff¬
nungen berechttgten . Und diese Hoffnungen feien in ihrem vollen Um¬
fange in Erfüllung gegangen . Von der Betätigung des Dahingeschiede-
nen auf landwirtschalftlichem und nationalöknnomischcm Gebiete aus¬
gehend, würdigt Redner eingehend die hohen Verdienste desselben in allen
Zweigen der ihm anvertrauten Tätigkeit. Buchenberger habe sich die
Landwirffchaft nicht nur durch praktisches Eingreifen in die Agrarpolitik
zu ewigein Tanke verpflichtet , auch seine literarische Tätigkeit auf diesem
Gebiete, die in seinem „ Handbuch über das Agrarwesen und die Agrar¬
politik" ihren Höhepunkt fand, sei außerordentlich segensreich gewesen .
Auch in seinem späteren Wirken , das den außerordentlich tüchtigen Mann

hd Paris , 23 . Okt . (Tel. ) Im hiesigen Justizpalast legte eine
20jährige junge Dame» namens Mitopolska, die Tochter eines russischeir
Arztes , den Rdvokatenrid ab. Sie trug unter ihrer Advokaten-Robe eine
Rosa-Toflette , die eins der vornehmsten Pariser Ateliers gratis geliefert
hatte . (L. -A . )

Ter simulierte Ueberfall .
— Warschau, 22 . Okt . In dem Kommunique der Polizeibehördein dem halbamtlichen "Kuryer Warszawski " wird behauptet , daß

man es im Falle der Gräfin Zamoyska keineswegs mit einem Ver¬
brechen, sondern mit der ungeschickten Simulierung eines lleberfalles
zu tun habe. Die roten Flecken am Waggonvorhange , auf dem Sitz-
Polster und im Sacktuche der Gräfin seien leine Blutspuren , da da?
Vorhandensein von roter Farbe auch im Innern der geschlossenen
Puderbüchse der Gräfin konstatiert wurde. Auch sonst fehlen An
zeichen irgend einer Gewaltanwendung in dem von der Gräfin inne¬
gehabten Coups .

Aus Petersburg wird berichtet: Das rätselhafte Verschwindender Gräfin Zamoyska ist jetzt völlig aufgeklärt . Die Gräfin verlief »
auf der Station Mallin freiwillig den Zug, wo sie von ihrem Vetter
erwartet wurde . Zwei Tage brachte sie auf dessen Gut zu und begab
sich dann zu ihrem Vater , dem Grafen Potocki , nach Warschau . Hier
liegt sie nach Angaben der Verwandten angeblich schwer krank, ein
zelne Blätter behaupten sogar geisteskrank , danieder . Doch wird
angenommen , daß diese Meldung nur zur Verdeckung des ganzen
Vorfalles ,dienen soll.

Die Cholera .
hd Lemberg » 23 . Okt . (Tel.) Der unter choleraverdäch -

tigen Erscheinungen erkrankte Hopfenagent Glanz ist gesternbereits gestorben .
hd Kiew» 23. Okt. (Tel.) Hier und in Mohilew hat die

Cholera derartige Ausdehnung angenommen , daß sämtliche
Krankenhäuser und Cholerabarackcn überfüllt und die Kranke«in ihren Privatwohnnngeu belassen werden müssen .

Atts dem gewerbliche « Lebe».
hd London , 23 . Okt . (Tel . ) Gerüchtweise verlautet gestern, daß der

Handelsminister Lloyd George beabsichtige, den Eisenbahn-Gesellschaften
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an die Spitze des Finanzministeriums berief, sei er stets der Landwirt¬
schaft ein Gönner und Förderer gewesen . Das Finanzwesen des badi¬
schen Staates verdaute ihm manch wesentliche Neuerung u . Entwicklung.
Leider aber sei die Lebensfackel des schaffensfreudigenMannes erloschen ,
noch bevor er sein größtes Werk , die Steuerreform , die er so zuversicht¬
lich in Angriff genommen habe , beendigt sehen konnte . Was er aber
hierbei geleistet , werde seinen Namen stets mit unter den ersten der badi¬
schen FinanMänner erscheinen lassen .

Das Wirken Buchenberyers sei auch an Allerhöchster Stelle voll-
würdig anerkannt worden. Der verstorbene Grvtzherzog habe ihm zahl»
reiche Beweise seines Vertrauens gegeben , nicht minder auch Grotzher-
zog Friedrich II . Oftmals habe Buchenberger Großherzog Friedrich
Vorträge gehalten und der anschließende Meinungsaustausch sei dem Mi¬
nister, wie er selbst sagte , stets eine Quelle der Erquickung gewesen . Das
Andenken desHeimgegangenen werde immer ein lebendiges bleiben.—Ge¬
heimrat Reinhardt legte sodgnn namens des Komitees einen prächtigen
Kranz am Grabe nieder.

Im Aufträge S . K . H . Grohherzog Friedrich II . legte sodann
Staatsminister Frhr . v . Dusch einen Kranz am Denkmal nieder, als
ein Zeichen persönlicher Verehrung und steter Dankbarkeit für die her¬
vorragende Arbeit , die Buchenberger dem badischen Lande geleistet habe .

Einen weiteren Kranz spendete der Minister des Groß-Herzoglichen-
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten Frhr . v . Marschall mit
folgenden Worten : „Die Mitglieder des Grotzh . Staatsministeriums
widmen diesen Kranz ihrem früh vollendeten , teuern Freunde und Mit¬
arbeiter , dem um die verschiedensten Zweige des öffentlichen Lebens hoch¬
verdienten Staatsmanne , dem ausgezeichneten Gelehrten und Schrift¬
steller , dem treuen Diener von Fürst und Vaterland !"

Finanzminister Honsell gedachte des Verstorbenen in einer kurzen ,
von tiefer Verehrung für den Verstorbenen zeugenden Ansprache . In
den Annalen der badischen Staatsverwaltung werde die 11jährige Tätig¬
keit Buchenbergers im Finanzministerium hell hervorleuchten. Sei doch
sein Name so innig verbunden mit der Reform der Steuergesetzgebung.,Vieles , was der leider zu früh Dahingegangene geschaffen , sei von ewig
dauerndem Werte . Alle diejenigen aber, denen es vergönnt gewesen

. sei, unter seiner Leitung zu arbeiten , seien stolz darauf , ihn an der
Spitze ihres Restorts gesehen zu haben und sie empfänden heute erneut
den Schmerz über sein frühes Dahinscheiden . Es sei ihm , — dem
zweiten Amtsnachfolger des Verstorbenen — , eine besondere Genug¬
tuung , dem Gedanken des Schmerzes, der Liebe und Verehrung durch
Niederlegung eines Kranzes an dem schönen Denkmal Ausdruck ver¬
leihen zu können .

Ministerialpräsident Frhr . v . Bodman legte im Namen des Mini¬
steriums des Innern einen prächtigen Lorbeerkranz am Denkmal nieder.
Der Verstorbene werde stets als leuchtendes Vorbild der unermüdlichen
Pflichterfüllung , der warmherzigen und großzügigen Arbeit für die
badische Heimat und das deutsche Vaterland in aller Gedächtnis bleiben.

Im Namen der badischen Landwirtschaftskammer brachte Land¬
tagsabgeordneter Sänger dem Verstorbenen eine prächtige Kranz¬
spende . Buchenberger habe der Landwirtschaft stets wärmstes Inter¬
ests entgegengebracht u . um dieselbe unschätzbareVerdienste erworben .

Weitere Kranzspenden wurden niedergelegt im Namen des ba¬
dischen Landwirtschaftlichen Vereins , des Verbandes der ländlichen
Kreditgenossenschaften für das Eroßherzogtum Baden , des Verbandes

1 der badischen landwirtschaftlichen Konsumvereine und deren Zentral -
. käste, des badischen Kameralisten -Vereins , des Vereins badischer Fi¬
nanzbeamten , der Alten Herren der Freiburger „Rhenania " und der
in der „Werthemia " vereinigten Landsleute .

Leise setzte sodann die Musikkapelle mit den schönen Klängen
des Chorals „Halt ' im Gedächtnis" ein, worauf die eindrucksvolle

■Feier ihr Ende fand . — —

Aus den Nachbarländern .
— Basel , 22 . Okt. Ein grausiger Unglücksfall ereignete sich im

Zoologischen Garten . Ein Wärter betrat zu Reinigungszwecken den
Käfig eines Panthers , der sonst als gutmütig galt und an den be¬
treffenden Wärter gut gewöhnt war . Diesmal aber erwachte die
wilde Natur der Bestie ; das Tier sprang auf den Wärter zu und

>schlug mit wütender Gier seine Zähne und Krallen in den rechten
Unterarm des Mannes . Bevor dieser von seinem gefährlichen An¬
greifer befreit werden konnte, war der Arm buchstäblich zerfleischt .
Aerztlicher Hilfe gelang es, den Mann zu retten .

— Friedrichshafen , 23 . Okt. Das 50jährige Militär -Dienst-
jubiläum , welches Graf Zeppelin am 21. d . M . beging , hat demselben
eine Reihe von Ehrungen gebracht. Der König von Württemberg
verlieh ihm das Großkreuz des Militärverdienstordens , der Kaiser
den Roten Adlerorden 1. Klaste, der Kronprinz sandte ihm sein Bild .
Durch die Verleihung des Eroßkreuzes des Militärverdienstordens ist
dem Grafen Zeppelin wohl die höchste Auszeichnung zu teil geworden,
die der König von Württemberg zu vergeben hat . In der Verleihung
[— der Orden ist hauptsächlich für ruhmvolle Taten vor dem Feinde -
geschaffen worden — werden die „großen Verdienste des Grafen um
die Schaffung eines für die Armee und für Kriegszwecke brauchbaren
Motorluftschiffes " besonders anerkannt . Mit dem Besitz des Ordens
sind bekanntlich Präbenden verbunden , die aus den Einkünften des
ehemaligen Johanniterordens gestiftet sind und die für das Grotz-
kreuz jährlich 2000 Gulden oder 3428 M betragen . Großkreuze des
Ordens besitzen außer dem Grafen nur noch der Großfürst Michael
Nikolajewitsch und der preußische Generaloberst Graf v . Schlieffen.
General Zeppelin ist einer der wenigen Offiziere, die alle Klaffen
des vielersehnten Militärverdienstordens besesten haben , das Ritter¬
kreuz besaß er seit 1870, das Kommenturkreuz seit 1875.

Telegramme der „Bad. Presse".
hd Trier , 23 . Okt . Im Wahlkreise Daun -Pruem -Bitburg

stellte das Zentrum den Erbprinzen Alois zu Löwensteiu in
Klein-Heubach (Unterfranken) als Kandidaten für die Reichs¬
tags -Ersatzwahl an Stelle des verstorbenen Abgeordneten Das¬
bach ctiifl (L .-A .)

M Salzburg , 23 . Okt. Der jetzige Zustand des Groß¬
herzogs von Toscana ist nicht so besorgniserregend, wie es An¬
fangs schien. Er leidet an Jnkontenenz der Absonderungs-
organe und ist stark erkältet. Der behandelnde Arzt, Professor
Angerer hofft, den Großherzög am Samstag von Lindau , wo er
jetzt weilt, nach Salzburg bringen zu können .

bä Paris , 23 . Okt. Der russische Minister des Aeußern,
Jswolski , ist hier erkrankt. Aus diesem Grunde ist die Weiter¬
reise des Ministers nach London und seine Rückkehr nach
Tegernsee in Frage gestellt . Er wird nach seiner Genesung vor¬
aussichtlich direkt nach Petersburg zurückkehren . (L .-A .)

— Ottawa (Kanada ) , 23 . Okt. Der zwischen Ottawa und Tokio
aus Anlaß der Krawalle in Bancouver gepflogene Schriftwechsel ist
veröffentlicht worden . Darnach ersuchte der Ministerpräsident Sau¬
rier den englischen Botschafter in Tokio, Macdonald , am 11 . Oktober
telegraphisch, dem Kaiser von Japan ausdrücklich zu versichern , daß
Kanada alles aufbieten werde , um einer Wiederholung der bedauer¬
lichen Vorkommnisse vorzubeugen. Botschafter Macdonald erwiderte
unterm 18 . Oktober, daß er dem Kaiser die Botschaft vorgetragen
und folgendes Antwortschreiben erhalten habe : „Seine Majestät hat
die Botschaft des Eeneralgouoeryeurs und der Regierung von Ka¬
nada mit größter Befriedigung in Empfang genommen und erkennt
mit großer Genugtuung die ernste Absicht des Eeneralgouverneurs
und der Regierung von Kanada an , die freundlichen Beziehungen ,
die zwischen dem Britischen Reiche und Japan bestehen, zu fördern ."

Das Befinden des Kaisers von Oesterreich.
= Wien, 23 . Okt . Das K . k. Korrespondenzbureau meldet

über das Befinden des Kaisers : Es ist kein Fieber vorhanden.
Der Katarrh ist im Abnehmer , begriffen . Die Nacht verlief
ruhig , doch fand der Monarch wenig Schlaf. Der Krästeznstand
ist dementsprechend langsam zunehmend und immerhin , von mög¬
lichen Rückfällen abgesehen , kann nun doch einer baldigen Rekon¬
valeszenz entgegengesehen werden.

5nr Reform . 11. Nevoliitlo»t§beweg«iilg in Riifjlotift.
b 'I Petersburg , 23 . Okt. „Petit Parisien " berichtet von

hier : Es heißt, der Zar habe eine neue Verfassung unterzeichnet,
welche veröffentlicht werden soll, falls auch die dritte Duma sich
als arbeitsunfähig erweisen sollte . Me Duma würde in diesem
Falle ihrer gesetzgebenden Vollmachten beraubt und zu einer be¬
ratenden Körperschaft herabgedrückt werden.

— Petersburg , 23 . Okt . Mit Genehmigung des Kaisers
werden die Personen , welche für die Havarie der Kaiserjacht
„Standart " verantwortlich sind , einem besonderen aus Mit¬
gliedern des Kronstadter Marincgerichts zusammengesetzten Ge¬
richte unter dem Vorsitz des Generalleutnants Babizyn über¬
geben werden.

hd Petersburg , 23 . Okt . (Tel . ) Die Verabschiedung des katholi¬
schen Bischofs von Wilna , Baron Roop, ist unter so eigenartigen Um¬
ständen erfolgt, daß sie schwerwiegende Folgen haben muß . Baron Roop
ist nicht nur verabschiedet , sondern die Regierung hat ihm gleichzeitig den
Aufenthalt in Polen und den russischen Residenzen verboten. Es wird
ihm vorgeworfen, die Polonisiernng seines Sprengels betrieben, die
Wünsche der Regierungs - Organe wegen Entlastung unerwünschter Geist¬
licher unberücksichtigt gelassen und mit dem Zentral - Organ der Regie¬
rung in ungebührlichemTone verkehrt zu haben. Bischof Roop bestreitet
die Berechtigungaller dieser Vorwürfe. Die römische Kurie hat gegen die
Entlassung des Bischofs Einspruch erhoben, da die Bischöfe nach kanoni¬
schen Satzungen unabsetzbar sind . ( Bost , ttg . )

=•= Moskau , 23 . Okt . Gestern versammelten sich hier gegen
3000 Studenten in der Univcrsitätsanla , um gegen das über
zwei Studenten verhängte Todesurteil zu protestieren. Da eine
Aufforderung des Stadthauptmannes zur Auflösuug der Ver¬
sammlung keinen Erfolg hatte, wurde die Versammlung von der
Polizei aufgelöst , wobei 41 Studenten verhaftet und mit ge¬
ringen Geldstrafen belegt wurden.

— Warschau , 23 . Okt . Gestern nachmittag saßen hier
zwei iuuge Männer , in einer Gastwirtschaft, als vier andere
Männer hereintraten und ohne ein Wort zu sagen , die beiden
mit Rcvolverschüffen niederstreckte» und sodann die Flucht er¬
griffen . Die Getöteten gehörten früher der polnisch -sozialisti¬
schen Partei an, waren aber dann in den Dienst der politischen
Polizei getreten und hatten ihre früheren Genoffen der Polizei
ausgeliefert.

— Orel , 23 . Okt . Neueren Meldungen über den Eisen¬
bahn-Unfall bei Karatschew zufolge wurden bei Durchsuchung des
Zuges durch die Polizei 5 verdächtige Personen festgenommen ,
ebenso 2 verwundete Räuber . Die Bande war etwa 15 Mann

l stark. Auf dem Gleise wurde eine Bombe gefunden. Bei den»
Ueberfall haben außer dem Kaffenboten noch 2 Passagiere das
Leben eingebüßt. Unter den vier Verwundeten befinden sich
gleichfalls zwei Passagiere. Der noch fehlende Betrag vor
20 000 Rubeln wurde nt einem Waggon vorgefunden.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Htzdrogr.
vom 23 . Oktober 1907.

Während die Depression , die gestern im Norden der bntj .
scheu Inseln gelegen war , abgezogen ist, ist eine neue, nur wenig
tiefe westlich von Schottland erschienen . Mitteleuropa gehört
noch einem Maximum an, das einen Kern im Osten aufv^ tst.
Mit Ausnahme des Nordwestens, wo die Depression Regenfälle
verursacht, herrscht in Deutschland teils heiteres, teils nebliges
Wetter . Eine wesentliche Witterungsänderung ist nicht zu
erwarten .

Schifssnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
~ Bremen, 23. Okt. Angekomme« am 21 . : „Schleswig" in Mar¬

seille , „Schlesien" in Antwerpen, „ Coblenz " in Rio de Janeiro , am
22 . : „Prinz Ludwig" in Penang , „ Kleist " in Hongkong , „Sachsen" in
Suez , „Kronprinzessin Cecilie" in Bremerhaven , „Wesffalen" in Ant¬
werpen, „ Brandenburg " in Bremerhaven , „Großer Kurfürst" in R«w-
Dork, „Rhein" in Rewyork . Postiert am 21 . : „Brandenburg " Dunge-
neß, „Darmstadt " Odessa Quessant, „Wesffalen" St . Catharinez,
„Willehad" Dover, am 22 . : „Willehad" Prawle Point , „Oldenburg"
Odessa Quessant, „Willehad" Lizard , „Prinz Eitel Friedrich" Vlissingen .
Abgegangen am 20 . : „ Chemnitz " von Baltimore , am 21 . : „Kronprin¬
zessin Cecilie " von Cherbourg, am 22 . : „Kronprinz Wilhelm" von
Bremerhaven , „ Schulschiff Herzogin Cecilie " von Bremerhaven , „Prinz
Eitel Friedrich" von Antwerpen , „Lothringen " von Antwerpen, „Darm¬
stadt" von Coruna , „Kaiser Wilhelm der Große" von Rewyork , „Prinz -
Regent Luitpold" von Gibraltar .

Telegraphischer Schiffsvericht der „Red Star Linie" Antwerpen.
t Der Postdampfer „ Baderland " der „ Red Star Linie " in Am

werpen ist laut Telegramm am 22. Oktober wohlbehalten in Newhork
angekommen . _

Auszug aus den StaadeSbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

22. Okt . : Franz Wiebelt von Hagenbach , Wirt hier, mit Katharine
Braxmeier , Witwe von Kappelrodeck . Peter Letzeau von Sierck , Metzger
hier , mit Rofalie Boeglin von Walditzhofen . Andreas Seiler vov
Philippsburg , Wagenführer hier, mit Emma Preißitz von Ettlingen.
Karl Habisrittinger von Freudenstadt , Schneider hier , mit Margarete
Schenkel von Backnang . Hermann Gaßmamn von Rakensutzra, Pfortm ,
hier, mit Anna Rohr von Lichtenau.

Geburten ':
16 . Okt . : Hans , B . August Schoch, Bäckermeister . Elisabeth Bar.

bara Katharina , B . Philipp Spuck , Fabrikarbeiter . — 18. Okt. : Hedwig
Cacilia, V . Friedrich Lehr, Schutzmann. Fritz Joseph August, V . Friv
drich Ruch , Postassistent. Kurt Philipp , V . Philipp Scharpf , Bierführen
— 19. Okt . : Olga , V . Wilhelm Popper , Kaufmann . — 20 . Okt . : Ottl
August, V . August Fritz, Bierbrauer . Luffe, V . Friedrich Hnmm, Stein ,
drucker. Alois, V . Ludwig Dämmert , Zigarrenmacher. — 22. 1 Okt.s
Bertold, V . Leopold Reeb , Maschinist .

Todesfälle :
20 . Okt . : Katharine Kassel , Dienstmädchen, ledig, alt 26 I . Lud

wig , alt 7 I ., V . Otto Hornung , Taglöhner . — 21 . Okt. : Daniel Zimmer ;
Schlosser , ein Witwer , alt 59 I . Stefan Gräber , Brunnenmacher , eir
Ehemann , alt 74 I . Charlotte , alt 2 Mt . 23 Tg . , V . Frtedrich Streik
Schlosser . Karoline Schäfer, alt 46 I . , Ehefrau des Oberpostaffistenter
Michael Schäfer. Albin Schmidt, Oberlehrer , etn Ehemann , alt 56 I
Hildegard, alt 5 Mt . 21 Tg . , V . William Stieger , Obermonteur .

Weiteren Text siehe Seite 3 und 5. "MO

gtafdu ? Hilfe ist doppelte Hilfe !
Wie oft haben .Kinder keine Eßlust, sind unverträglich und sehen

blaß und müde aus I Um in solchen Fällen einem schlimmen Nebel vor¬
zubeugen, versäume keine Mutter , stets eine Flasche Scotts Emulsion
für die kleinen Lieblinge bei der Hand zu haben. Scotts Emulsion er¬
weist sich immer wieder als Freund der Kinder, denn, süß und angenehm
schmeckend , verleiht sie den Kleinen Appetit, rötet ihre blassen Wangen
und macht sie wieder munter und lebensfroh.

Scott» Einulsicn wird von UN» ausschließlich im großen «erlauft nnd zwar nie lose n#4
Gewicht oder Maß , sondern nur in versiegeltenOriginalflaschenin Karton mit unserer Schn»
marke (Fischer mit dem Dorsch) Scott & Bowne, G . m. b. H. , Franksurt a . M. .

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 100,0 , prim- Glyzerin doch, nnterphorphoritz
saurer Kalk 4,3, unterphosphorigsanres Natron 2,0 , pulv. Tragant 3,0, seinster arab . Gumo»
pnlv. 2,0, d-still . Wasser 129,0 , Alkohol 11,0 . Hierzu aromatische Emulsion mit 8« -
Mandel- nnd Gaultheriaöl je 2 Stopfen ._

8a” 1

Viele Millionen Stück Mi
Seife wurden feit Herstellung des Myrrholin verkauft Gibt es einen starkem
Beweis für deren Wert als Schönheits » und Gesundheits-Seife. 662»

Geschäftliche Mitteilungen .
Der neue Stern der Exiraklaffe, Kare! Verbist, trug am 20. cr. ii

Steglitz einen überlegenen Sieg über den Europameister Guignari
davon. Er gewann das 100 Kilometer-Rennen mit einem Borfpruns
von nicht weniger als 4 Kilometer. Verbist fährt Brennabor . 9082 , .

einen Vorschlag zu machen , die Meinungsverschiedenheiten mit ihrem
Personal einem Ausschuß zu unterbreiten , der sich aus Mitgiedern beider
Häuser des Parlaments zusammensetzen soll. Das Parlament würde
dann zu einer außerordentlichen Tagung vielleicht schon vor Weihnachten
einberufen werden oder es würde bis zum gewöhnlichen Zusammen¬
tritts -Termin zwischen den Direktoren der Eisenbahn-Gesellschaften und
ihren Angestellten ein Waffenstillstand abgeschlossen werden.

Die Newhorker Finanzkrisis .
hd Rewyork, 23 . Okt . (Tel .) Der Stellvertreter des ersten

Aufsichtsbeamte « des Staates für die Banken teilte gestern abend
dem Generalstaatsanwalt in der Angelegenheit der Knickerbocker
Trnstgesellschast mit, die Sachen ständen zwar nicht hoffnungs¬
los, aber doch so ernst, daß der Generalstaatsanwalt darauf vor¬
bereitet sein müsse, jeden Augenblick einznschreiten . Er fügte
hinzu, daß ihm bis 4 Uhr nachmittags keinerlei bestimmte Zu¬
sicherung einer Hilfsaktion für die Kmckebocker Trustgesellschaft
zugegangen sei .

hd Rewyork , 23 . Okt. (Tel .) Die Direktoren der „Ver¬
einigte» Trusts " sind im Laufe des gestrigen Nachmittags zn-
sammengetreten und haben beschlossen , die Knickerbocker Trust
Company bis zu 50 Millionen Twllars zu unterstützen . Morgan
allein hat sich zu 25 Millionen erboten. jr

Gerichtszeitung .
Ä Karlsruhe , 22. Okt . Sitzung der Strafkammer ll . Die Tages¬

ordnung für die heutige Sitzung verzeichnete nur zwei Fälle , deren erster,
die Anklage gegen Rosa Bittighofer geb . Haag aus Pforzheim wegen
Dickftahls im Rück'all, vertagt wurde.

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit kam die Anklagesache gegen den
35 Jahre alten Taglöhner Leo Stern aus Thannheim wegen Sittlichkeits-
Verbrechens zur Verhandlung . Der Angeschuldigte , der sich in Pforz¬
heim im Sinne des 8 176 Ziff. 3 R .-St .- G . -B . vergangen, erhielt unter
Anrechnungvon 1 Monat Untersuchungshaft 1 Jahr 4 Monate Zuchthaus
und 3 Jahre Ehrverlust.

* Mannheim , 23 . Okt . Das Schwurgericht verurteilte gestern den
24 Jahre alten Taglöhner Adolf Theodor Küchler , der am 5 . August ds.
Js . in der Neckarstadt den Taglöhner Georg Lehrer aus ganz gering¬
fügiger Ursache erstach, wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode
unter Zubilligung mildernder Umstände zu 1 Jahr 3 Monaten Gefäng¬
nis , abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft.

hd Paris , 23 . Okt . Gestern endigte der Prozeß gegen die Bande,
welche die Schüler einer kongreganistischcn Anstalt mit ihrem Direktor
überfallen, einen Schüler getötet und zwei schwer verletzt hatten . Drei
der Angeklagten wurden zu je 7, die beiden anderen zu je 6 Jahren
Gefängnis verurteilt .

Der Prozeß Moltke -Harden .
— Berlin , 23 . Okt . ( Tel . ) Vor dem Amtsgericht Berlin Mitte

begann heute unter großem Andrang die Verhandlung im Beleidigungs¬
prozeß des früheren Gouverneurs von Berlin , des Grafen Kuno v .
Moltke gegen Maximilian Harde« , Herausgeber der „Zukunft" . Dem
Grafen Moltke steht Justizrat v . Gottion, dem Beklagten Harden der
Justizrat Bernstein zur Seite .

Der Borsitzende teilt mit , daß vom Gericht nur als Zeugen geladen
seien : der Reichskanzler, der Chef des Militärkabinetts , und Graf
Lynard. Die ersten beiden seien wegen Abwesenheit von Berlin , der
letztere wegen Abwesenheit überhaupt verhindert. Eine Reihe von
Sachverständigen find geladen.

Von der Verteidigung sind geladen imb anwesend mehrere Unter¬
offiziere, 2 Kaffenboten , der Tierbändiger Thielbach und der Stan -
dartenträger Moldenhauer. Ausgeblieben ist Fürst Philipp Eulenburg,
der zwar trotz seiner Krankheit nach Berlin gekommen ist , aber sich nur
in seiner Wohnung vernehmen lassen kann. Ferner sind als Zeugen
geladen Graf Fritz Eulenburg , Frau Emmy Heyden , die Grafen Wil¬
helm und Fritz Hohenau und Botschaftsrat Lecomte .

Zur Anklage stehen einige Sätze aus dem bekannten Artikel der
„ Zukunft". Graf Moltke erblickt in einzelnen Stellen des Artikels den
Borwurf , homosexuelle Neigungen zu haben. Im Laufe der Verhand¬
lung erklärt Harden , er habe mit dem Artikel einen politischen Zweck!
verfolgt und dabei beiläufig auch die Person des Privatklägers erwähnt .
Dabei sei der Borwurs der homosexuelle » Neigung nicht erhoben, son¬

dern nur gesagt worden, daß der Privatkläger anormale sexuelle E»
pfindungen habe . Er werde beweisen , daß der Privatkläger seiner Fron
seiner Schwiegermutter und seinem Vater gegenüber sich selbst daraos
berufen habe , daß er absonderliche Gefühle empfunden, habe .

Als der Vorsitzende einen Vergleich anregt , erklärt Harde«, e,
werde eher ins Zuchthaus gehen .

Der Vertreter der Privatklage erklärt, daß auch ihm die Erklärmll
Hardens nicht genügen könne, die Ehre seines Mandanten wieder herzu»

stellen .
Im weiteren Verlauf bestreitet der Privatkläger Graf v. Moltk̂ dff

ein Freundeskreis , wie der von Harden behauptete, .
bestehe, ©ot

F reundschaft mit dem Fürsten Eulenburg bestehe schon seit langen Jahr » »

sie habe mit perversen Dingen absolut nichts zu tun .
Darauf kommt nochmals die Ehe und die Ehescheidung des $ >***

klägers zur Sprache, wobei Harden nochmals erklärt, er kenne ihre Go
schichte etwa schon seit 5 Jahre « . Hätte er die Absicht gehabt, dem Pr ^
klüger zu schaden, so hätte er längst irgend eine Tatsache in seiner Ze»

schrift bringen können . Moltke hätte dann unbedingt die Uniform
ziehen müssen .

Justizrat v . Gordon legte Verwahrung gegen Hardens Behaupt««»
ein , daß in den Ehescheidungsakten des Privatklägers sich Dinge besar»
den , durch welche Moltke gezwungen werden könnte , die Uniform anSz»

ziehen .
Auf die Frage des Vorsitzenden, ob der Angellagte die 3 ***»*

schuft des Klägers mit dem Fürsten Eulenburg für eine ideal« unr
Ausschluß geschlechtlicher Delitte halte , erwidert Harden , er sei **

Ueberzeugung, daß beide Herren keine geschlechtliche Handlung v

genommen haben , er sei aber auch der Meinung , daß diese Fre «
schaft eine politische Betonung habe.

Der Vorsitzende geht sodann die einzelnen vom Privatkläger ab

beleidigend angesehenen Stellen der Arttkel durch , wobei es zu »»
Auseinandersetzungen zwischen den Parteien kommt.

Harden bestreitet in jedem einzelnen Fall , daß aus den »u»
führungen , die er aus rein polifffchen Gründen gemacht habe, da
heransgelesen werden könne , was der Privatkläger herauslese .
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Mitgliederversammlung des Pestalozzi - Vereins

badischer Lehrer.
T . Lörrach , 21 . Oft . Der Pestalozzivereiu badischer Lehrer hielt am

Samstag in der alten Markgrafcnstadt Lörrach seine Miigliedcrversamim
lung ab . Zu der von etwa 200 Mann besuchten Versammlung , welche
um 11 Uhr im .. Markgräfler -Hos" ihren Anfang nahm , hatten di« Lehrer
des Wicsentals das Hauptkontingent gestellt . 45 Delegierte vertraten
1041 Mitglieder . Der Direktor des Vereins , Herr Wohlfahrt -Offenburg
eröffnet die Tagung , indem er mit Worten tiefer Trauer des kürzlichen
Hinscheidens von Großherzog Friedrich I . . des treuen Freuirde ? und eif¬
rigen Förderers des badischen Schulwesens gedenkt . Mit froher Zuversicht
steht die badische Lehrerschaft auch auf den neuen Landesfürsten . Ein¬
stimmig wird die Absendung eines HuldigungJtelegrammes an Grvß -
herzog Friedrich II . beschlossen und ein dreifaches Hoch auf denselben aus -
gebracht . Hauptlehrer Asal -Lörrach begrüht die Anwesenden im Namen
der Lörrachcr Kollegen . Bürgerineister Tr . Gügelmeier entbietet den
Gästen den Willkomm -Gruß der Stadt .

Im Namen der Obcrschulbehörde begrüßt Geh . Hofrat Dr . Oster
die Versammelten . Als Vertreter des Amtsbezirks Lörrach heißt dann
Geh . Regierungsrat Dr . Belzer ebenfalls die Versammlung willkommen .
Herr Wohlfart dankt im Namen der Lehrer den Sprechern und heißt
nochmals alle herzlich willkommen , ganz besonders aber auch den uner¬
müdlichen Freund des Vereins , Professor Dr . Kinkelin -Basel .

Zum Tagcspräfidenten wird hieraus Hauptlehrer Währer - Haagcn
b . Lörrach ernannt . In dem Rechenschaftsberichte widmet zunächst
Direktor Wohlfart dem im Jahre 1806 verstorbenen Direktor Steiger
ehrende Worte des Nachrufes . 20 Jahre lang war der Verstorbene un¬
unterbrochen und mit nie erlahmender Schaffenkraft und treuer Liebe
zum Vereine in der Zcntralverwaltung tätig . Der Mitgliederbestand
hat bei einem Eintritte von 44 und einem Abgänge von 47 Mitgliedern
eine Verminderung von 2876 auf 2873 erfahren . Die Rechnung für das
Jahr 1906 ergibt an Einnahmen 304 207,92 M , an Ausgaben
299 337,64 oll, somit einen Kassenvorrat von 4870,23 Jt . An Mit -
gliederbeiträgcn gingen 60 087 ein . An Bcnefizien wurden in 41
Sterbcfällcn 47 560 M ausbezahlt . Der Kassenumsatz des vergangenen
Jahres übersteigt 600 000 M . Auf Ende 1906 betrug das Vereinsvcr -'
mögen 984 425,72 M . Nach Abzug der Schulden im Betrage von

, 1190 M ergibt sich ein Reinvermögen von 983 235,72 Jl . Im Rech¬
nungsjahre hat sich dasselbe um 51 634,67 M vermehrt . Seit Gründ¬
ung des Vereins im Jahre 1846 wurden an die Hinterbliebenen von' 1759 verstorbenen Mitgliedern insgesamt 164 889 cfi ausbezahlt .
Namens der Prüfungskommission erklärt Schumacher - Karlsruhe , Bericht
und Rechnung in Ordnung befunden zu haben und dankt insbesondere
dem langjährigen Kassierer F . R . Wesch-Offenburg für seine mühevolle
Arbeit . Einstimmig erteilt die Versammlung den Vereinsbehörden Ent¬
lastung .

Zur Beratung standen nun die Abänderung verschiedener Para¬
graphen der Satzungen . Zwei befaßten sich mit einer Prädinierung der
Bestimmungen bei Auszahlung der Benefizien . Sie werden einstimmig
gutgeheißen , ebenso jene Aenderungen , welche die Wahl der Vereins¬
beamten regeln und sie für die Zukunft ganz in die Hände der Mit¬
gliederversammlung legen . Der bisherige Zentralvorstand (I . Wohl¬
fart , Direktor ; Fr . R . Hesch , Kassierer ; I . Martin , Schriftführer ; W .
Volk , Stellvertreter des Direktors und Beirat ; A . Engler , Beirat ; sämt¬
liche in Offenburg ) , sowie der bisherige Prüfungsausschuß (Vorsitzender :
Schumacher -Karlsruhe und 2 Beiräte ) werden einstimmig bestätigt .
Für die nächste Mitgliederversammlung hat sich Billingen gemeldet . Zeit
und Ort zu bestimmen wird jedoch dem Vorstande überlassen .

Nachdem um 2 Uhr die Verhandlungen geschloffen waren , begaben
sich die Teilnehmer in den „Hirschen " zum Festessen . Am Abend fanddann im „ Markgräflerhof " ein Bankett statt , nachdem nachmittags die
Stadt besichtigt worden war .

r -^mäGCI'
Mömkeklei ^i f . tfctu

Kreuzstern

mit dem Kre uzst ern Ü

Probe -Büchse 20 ^

Zurückgekehrt
Dr . Gissler , Franenarzt

Kriegstrasse 90 . 15753 .3.2

Färberei and chemische Maschanllalt

Telephon 1953 , = Telephon 1953 ,
färbt und reinigt alle in dieses Fach cinschlagenden Gegenstände unter

Zusicherung tadelloser und billigster Bedienung .

Läden:
Sophienstraße 28. Kaiserstraße 5«. « ugustastraße IS.
LudwigSplatz 40 . Marienstratz « 45. Kaiser -Allee SS .

Georg -Friedrtchstraße 22. 1397812 .6= == = = Rabattmarken . > , „ —=

Damen
faben liebevolle Aufnahme bei 3.3
Anna Fritsch , Hebamme,

1823a Rastatt , Engels» . 11.

Gold, flerrenuhr
mit Svrungdeckel , 14 kar . , neu , ist
billig zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 838791 a » die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten - 2 .2

2.1 Schluttenbach . 9069,1

Mvkkpaihtüils .

Die Gemeinde Schluttenbach ,
Amt Ettlingen , vervachtet am Frei¬
tag den 25. Oktober d» . IS .»
nachmittag - 2 Uhr, im Rathause
daselbst die Ausübung der Jagd , be¬
stehend in 172 da Feld , Wiesen und
Wald nebst ca . 100 Morgen Wicscn-
gcländc beiBruchhanscn (A .Ettlingen ),
welche auch zur Verpachtung kommen.

Schluttenbach , 17. Oktober 1907.
Der Gemeindcrat.
Bürgermeister Günter .

Beklllllltllillihmg.
Da ? Großh . FriedrichSbad da-

hier bleibt wegen Vornahme von
ReinigungS - und Ausbesserungs - Ar¬
beiten während der Zeit vom 10 .bis einschließlich SO. Novem¬
ber dS. IS . für Bäderabgabe ge¬
schlossen .

Während dieser Zeit bleibt dar
Kaiserin Angnsta -Bad in Betrieb
und zwar ist dasselbe Sonntags ,Dienstags , Donnerstags «nd
SamStagS für Herren und
Montags, Mittwoch» und Frei¬
tag» für Damen geöffnet .Bade« , den 17. Oktober 1907 .
Hroßh . Bezirksamt Aaden.

Badanstalten-Kommisfio«.
_ M . Heß . 9080a

PllBmg M
MAMuMMt«.

Die Arbeiten für die Herstellung
einer Wasserleitung int Bahnhof
Appenweier » umfassend die Aus¬
führung v. ca. 130 lsd. m Rohrgraben ,
die Verlegung einer 150 mm weiten
gußeisernen Leitung nebst den Fasson¬
stücken, Schiebern , Hydranten , sollen
nach Maßgabe der Verordnung Gr .
Ministeriums der Finanzen vom
3 .

'
Januar 1907 im öffentlichen Ver -

dingnngSversahrcn vergeben werden .
Zeichnungen und Bedingungen können
auf Zimmer 2 der Unterzeichneten
Stelle eingekehen und Angebotsfor -
mulare daselbst erhoben werden.

Angebote sind bis längstens
SamStag de« 2. November,nachmittags S 1/, Uhr, portofrei,
verschlossen und mit der Aufschrift
„Wasserleitung Appenweier"
versehen einzureichen. Zuschlagsfrist
2 Wochen. 9057a .2.1

Kehl , den 18. Oktober 1907 .
Hr . Rahnöaninspektion.

ReAerftelle.
Die Stelle des Rechners der Spar »

«nd Waisenkaffe Billinge« mit
einem AnsangSgehalt von 3000 Mk-,
steigend von 2 zu 2 Jahren ä 200 Mk.
bis zum Höchstgehalt von 4500 Mk.,
nebst einer MietzinSentschädigung von
500 Mk-, ist alSbald zu besetzen.

Geeignete , im Sparkassen - u. Rech¬
nungswesen durchaus erfahrene Be¬
werber wollen ihre Gesuche unter
Anschluß von Zeugnissen innerhalb8 Tagen anher einreichen . Sicher¬
heitsleistung 6000 Mk. 9060a .2 .2

Billingen , 17 . Oktober 1907.
Der SenncltttflgSrat

Ut Spar . ii . Wnskukijse Minzen
Dr , Braunagel .

Ml
von Fahrnissen und Ware«
werden jeder »eit bei billigster
Berechnung übernommen , auch
werden cinzetne Möbelstücke sowie
ganze Haushaltungen gegen bar
angekauft im 13224 .8.8
ALllirnsgrsW».S .Hischmann ,

Zährtugerstraße 89 .

Masseurin ,
ärztlich geprüft , empfiehlt sich den
Damen in der Kaltwasserkur , Schön¬
heitspflege , sowie ganze Körpermaffage.

Am . Schimunek ,
B,»*» Wilhelmstr . 26 , HthS.

Mehrere Waggon Lagerüpsel hat
preiswert « bzngebe » . 9095a6 .1

K . ^ » leinl > R .ch ,

la. Tafeläpttl
CJondelstaeim.

Veftev Zahlev g
für abgel. Kleider «. Schuhe. Postk.
gen ., komme sofort ins Haus . B38901J. Brauner , Markgrafenftr . 14.
Minteruber3febcr

gut erhalten , für mittlere Figur zuMk. 10.— zu verkanfe « . 838898
Marienstr . 22, ID.

ß . (& H. 12aer 233-
Elegante Damen - Hüte

Ständig grösstes Läget
in jeder Preislage . 15022 .7.5

Spezialität : Wiener Hute .

FreiM . GrUdMvttsteWrNg .
Auf Antrag der Erben der Landwirt Damian Schneider Witwe

Mari« Anna gcb . Danuenmaier in Daxlanden werden die unten
beschriebenen Grundstücke der Gemarkung Daxlanden am
Donnerstag de« 31 . Oktober 1997 , vorm . '/- II Uhr,
im Rathaus in Daxlanden durch das Notariat öffentlich versteigert.

Für die Erteilung des Zuschlags ist eine Bedenkfrist von einer
Woche Vorbehalten .

Die übrigen Gedinge können beim Notariat oder beim Bürger¬
meisteramt Daxlanden cingesehen werden .

Grnndstücksbeschreibnng .
lf > Lagb . Fläche Kulturart Gewann Anschlag

Nr . Nr . & qm Mk.

l 168 13 Garten Kirchengärten 5.-
2 1051 3 53 Ackerland Hohleich 150.—
3 2504 7 98 Fritschlach 200 .—
4 3599 18 36 n Herdäcker 600 .—
5 3626 12 56 n 270.—
« 3732h 12 69 Reuth 300 .-
7 3768 10 28 n 300 .—
8 3794 9 63 H 200 —
9 4125 11 74 Transchement 250 .—

10 4126 11 53 ff 250 .—
Karlsruhe, 21 . Oktober 1907 . 15821.2,1

Gr. Notariat IX :
Rüd e.

Versteigerung .
Donnerstag , 24 Oktober , nachmittags 2 Uhr,

werden im Auktionslokal
Herrenstrasse 16

öffentlich gegen bar versteigert :
Anzugstoffe, Damenkleiderstoffe , Zigarren , Kognak, Thtvv . ri : r,
Herren - und Damenstiefel , 1 Partie große Kohlcnschauseln, Mixen ,Hüte , Muffe und sonst noch vieles ,

wozu Liebhaber freundlichst einladet

Josef Hischmanrs Jsv
Anktionsgeschaft

Herreustratze 16 . 1590ö

(Sanatorium (§ ergzabern

0er b*t -
paoera
'• * w hei Central - 7i**a

vorzüglich geeignet
auch zu

^
heizung u , Wintergarten etc.

Näheres durch Prospekte . Dl ' . Sossert ,

Radebeul- Dresden.

WEBERS
Carlsbader
Kaffegewörz ist zeit Jahr¬
zehnten bewährt und an¬
erkannt , Zu haben in
Kolonialwaren - undKaffee -
Geschäften , Drogen - und
Delikatessen -Handlungen .

6131a

Locomobilen WÄ °
Fahrbare Dampfkessel Sr

gibt kauf - und mietweise ab : 6640a .52.12

Haschinen - Industrie Ernst Haibach, 9.-6.
Frankfurt a . M., Kettenhofweg 95.

Ausstopf en
von Vögeln und Säugetieren

in künstlerischer Ausführung
unter Garantie für Haltbarkeit.

X33.texesse33 .te33 . erln -sclten . ^ Preisliste gratis .

Richard Brauner, K
-SS?SSlU!,

r
Lahr i» B. oossa.c.i

Visttenttzrten - " b‘-nra -^ i,nb j «>«•vvaw *» vtuitf unyciciltHl in NO' Drucker« »er „Badischen Presse".

Karlsruhe, Kaisers « . I3 t>, I
leitest « Annoncen -Espfäition

Heirat
suche ich für guten Bekannten ,
akad. geb .StaatSbea mtcr,mit vor -
zügl. PcnssonSansprüchen , stattl .,
eleg . Erscheinung, ganz unab¬
hängig in Residenzstadt lebend .

Fräulein od. Witwe
häuslich erzogen, aus gut bürgerl .
Kreisen, mit größerem Bar¬
vermögen , schlanker Gestalt , Alter
bis zu 35 Jahren , wollen Offerte
vertrauensvoll einsendcn unter
O , 3565 an Haasenstein

A.-G., Karl» .4’ Vogler ,
rnhe. 15861

Kaufmann
reiferen Alters , streng reell , per¬
fekt in Buchführung it. Korre¬
spondenz , sicher in Kaffen - n .
Rechnungswesen , auch zu kl !
Rersetouren bereit, 15437 .2 2

evtl , nur zeitweise oder für
einige Tage in der Woche . |
Beste Referenzen , Kaution wird !
gestellt. Gefl . Offerten befördert
sub F . 3488 Haasenstein J
«fc Vogler A . - G .. Karisrnkt .

Religiös liberal oder frei
denkende Herren bürgerlichen
Standes können sich einer po¬
litisch neutralen 8693a .3.3

MlimIMWW
(Sog») anschließen , welche die !
Namen der Mitglieder streng
diskret behandelt . Off . » . 8 . 3150
an Haasenstein & Bögler »A. V., Karlsruhe (Baden ) .

m
verheiratet , mit kleiner Familie ,
findet dauernden Posten . Be¬
dingung Radsahren , gute Zeug¬
nisse. Bewerber mit guter Hand - !
schrift und in den entsprechenden

'
Bureauarbeiten erfahren , haben >
de» Vorzug . Offerten unter I
S. 3567 att Haaseustein & Vog - ■
l»r , A.-G. , Karlsrnhs . 15903a |

Pension
z» uerfiinfcn.

Allerbeste Lage Frankfurts ,
zirka 100 Tischgäste, 14 möbl .
Zimmer mit 20 Betten , das
ganze Jahr vermiet , u. 5 leere
Zimmer , Reingewinn ' 4—5000
Mb , mit allem Inventar für
4500 Mk. bar zu verkaufen .

Offerten unt . K . Ulis an
Haasenstein A" Vogler ,
A.-G., Frankfurt a. M.
Diplomierter franzöf .

sucht Stelle , an pair , in
guter Familie , in weldier er
Französisch erteilen und dagegen
Gelegenheit haben möchte, die
deutsche Sprache zu erlernen .
Offerten unter Ziffer H . a » 48
P. an Haasenstein & Vogler ,
Prnntrnt , Schweiz . 9086a2 .1
Rerztlich geprüfte

Wochenbettpflegerin
empfiehlt sich .

Offerten unter Nr . 838883 an die
(exped . der „ Bad . Presse " erbeten .
Al . 26000

werden auf sichere Hypotheke gegen
pünkil. Zinszahlung zu leihen gesucht .
Off. von Seldstgebern unt . 9106 » an
die Exp , der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Qgl3
)artei )eii . 5“

„ jährl . Zinsen .
Beguemste Rückzahlung . —

.... Selbstgeber Rohlmann & Co . ,
Berlin W . 30 cd. ( Rückporto ). 2977a *

Q± - Ettlinger„e^ ten
Kaissntr . 199. Oegr. 1851 . Telephon 528.

WÄRllMMI -WA
Grissteiitrtii! . Besätzen , Stickereien
Spitzen, Garnituren,Knöpf.,Bändern .

Neue Abteilungen für “ ,M
Blusen,fussfreie Röcke, Unterröcka ,
Handschuhe, Strümpfe , Schleier .



Sette 4 Gadifüre Vrefse . Abendblatt . Mittwoch den 23 . Oktober 1907. N «. 494

HimmpIhpliDn p Wirr °riisstes Speziai-wasche -Aussiauungsgeschait, u-k-,° komplette Braut- n. Bak-Ansstattunm
( IiIkIiIIuIIIuIIvI G) ff IUI j eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt jeder Preislage «ssr

Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Lesskiitliljje Mim
IMaMonal ii

Karlsruhe , Xaiserstr . 171. vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung .

H07— 08.
Bormittags 11 12 Uhr .

Montag : « ns dem RechtSlebeu.
Rechtsanwalt » r . Bauer , He delbcrg . 15 Vorträge.

Dienstag : Die Eutwilttungsgefchtchte der Erde u die Befiedel-
ihrer Oberfläche mit Tieren und Pflanzen .

Professor De . Panlcke , Karlsruhe .
20 Vorträge (mit Benützung eines Projektionsapparats ) .

Mittwoch : Ueber Hygiene.
Universitätsprofessor Dr . med . et pbll . Reumann , Heid lberg

20Vorträge (unter Vorführung von Dcmonstrations- u Anschauungsmaterial
Donnerstag : Die Kultur der Westafiatifche« Reiche im

Altertum .
Professor Dr . Bezold . '

Direktor des orientalischen Instituts der Universität Heidelberg . 17 Vorträge
Beginn derBorträge : Montag den 28 . Oktober

Eintrittskarten werden abgegeben vom 21. Oktober an täglich von
11— 11,1 Uhr im Großh. Victoria -Pensionat ,Karten zu den vier Vortragsreihen . . 40 JL

„ für jede einzelne Reihe zu 20 Stunden . . 20 M.
Darunter . . . . . . 15 JL
Wege« der spätere« Borträge »eS GhmnasinmSdirektorS

Dr . Häussner über eine« geschichtliche« Stoff ergeht »och Be¬
kanntmachung . 15711.3 2

Großherzogliches vietoria-penfionat .
Donnerstag den 24 ,

Vortrag
Oktober , abends 8 1/» Ubr :

im grossen Saale
der Eintracht

Ton Herrn

Oberst a. v. Spoki
ans Criessen .

Thema :

Die fieberhaften flusschlagshranftheiten
(Röteln, Masern, Scharlach, Pochen) und Hifi

natuFgemösse Heilung.
Herr Oberst a. D . Spohr , der im 80. Lebensjahr steht und aus

Ueberzeugung für die Naturheilmethode seit Jahren in selbstloser
Weise viele Kranke mit Erfolg behandelt hat , wird sein Thema
aufgrund der während seines langen Lebens gewonnenen reichen
Erfahrungen behandeln . Da die Aasschlagskrankheiten besonders
die Kinderwelt heimsuchen , so seien Eltern und Interessenten zum
Besuch dieses Vortrags freundiiehst eingeladen . 15823,2,2

Eintritt 30 Pfg . , reservierter Flatz 60 Pfg .
Oer Vorstand des Naturheilvereins .

Privat -TanzleHr -Institut
Hermann Tollrath ,
235 Katserstratze 235.

«Mzel-UiNerricht . Nachmittag«, nutz Abendkurse.
Gefl. Anmeldungen erbeten .

m

\
„rf rü ’S». . Dr . Thomsons Depila ■ ^

torinm in Pulver.
Das beste nnd vollständig unschäd¬

liche Mittel zur sofortigen Entfernung
von Haaren an Stellen , wo man solche
nicht wünscht .

11 J 1 Büchse 2 Hark , a : y ;
In Karlsruhe zu haben bei Hoffriseur L. Hämer , Karl-

Friedrichstrasse 3, Gustav Schneider , Frisenr , Herrenstasse 19,
NB, Man verlange nur Dr, Thomsons Depilalorium, da die

meisten anderen Enthaarungsmittei einen nachteiligen Einfluss auf
die Haut ausüben . 9047a4.1

Gebrüder Benchiser, Pforzheim
Maschinen-Werkstätte , Eisen - u . Metallgiesserei

Spezialfabrik
Ringschmierlager,
Stahlwellen,
Reibungskupplungen ,
Riemenscheiben ,

Rcbgusstiicke,

für moderne Transmissionen
fest und mit Kugelbewegung
gedreht nnd poliert 5724a,52 45
D. R .-P ., bewährteste Konstruktion
ein - nnd zweiteilig , Maschinengeformt bis
1500 mm , nach Chablonen geformt bis
4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,
bis 15 000 kg . Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f . schwere Maschinenteile .

Durch chelbstsabrtkatio « und
«ur direkte größere Kaffa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage z» bedeutend billigeren Preise «
wie jede Konkurrenz zu verkaufe».

Kleiner Auszug .
BollstindigeS Bett von 70 Jt a*
Haar-Matratzen vo« . 40 , „
Bettstellen von . . . 12 , „
ganz. Bettstellen von . 35 ,

aschkommoden von . 18 ,
Waschkommoden, poliri,
mit schönen Beschlägen
undMarmorplattenvon 45 , ,

Nachttische von . . . 6 , ,
Schräilke , einth.. von . 15 . .
». ameRa chcndiwan von 4^ „ „
Gopha -Tische von . 1b , »
Sopha, in guter solider
Arbett von . . . . 35 , .

Gallericschränke von . 2b , .
Vertiko,mattu. blank . von 3« .

30—50 vollständige Lchlafzimmer -
Eiurichtuuge « für « o . c- uuo

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt . — Sämlliche Kasten- u.
Volstermöbel find nur gute, sol . Arbeit .

Ansicht gerne gestattet.
GnstavJiickeland,

Z>«rl «cherstraße Ul
Utfll IMtrelaaaiin Telsiatztimi gliittä .

Kopfbürsten ,
Kleiderbürsten ,
Hutbürsten, ,
Zahn - u , Nagelbürsten, !
Frisierkämme ,
Toiletterollen ,

sowie alle Arten

Toiletteartikel
empfiehlt in grosser Auswahl ^

i Louise Rolf ine . i
4 Karl-Friedrichstr. 4.

Niederlagesämtlicher Fabrikate |
von F. Wolff & Sohn .

Herbst
und

Winter

DDtt
' " inallesPreip

Kaiserstr . 74 , a. Marktplatz.

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereias . 158M

ung .
Wegen großen Bedarfs erzielen tit.

Herrschaften hohe Preise für getragene
Herren - « .Damenkieider,Schuhe ,
Stiesel , Uhren, Gold u . Silber rc. rc.

Birnbaum ,
Markgraf . nstr <che 17 .

6.6 gebrannt 152581

1 . 20 bis 1 . 2 . 1
per Pfund , nach fachgemäßen !
Mischungen , in vorzüglichen j

Qualitäten bei

Varl SaKvr , Wslief.
Erbprinzenstraße nächst dem I

rltondellolatz.
Telp ho n Ar. 358 .

N8 . Proben stehen zu Diensten

Me Vom jmporthafen
ohne Zwischenhandel !

Unter sehr vorteilhaften Bedingungen liefert leistungsfähigeKaffee -
Großhandlung und Rösterei , Sitz bedeutender Seehafen, Kaffees an
Dame« «ud Herren , in jeder Stadt und auf dem Lande, die geneigt
find, den Verkauf für eigene Rechnung oder gegen hohe Provision zu über¬
nehmen . Irgend welche Wünsche bezüglich Verpackung werden gern berücksichtigt.

Offerten mit Angabe von Referenzen unter Nr. 8835a an die
Expedition der »Bad. Presse ". 6.6 ,

Stroh aller Sorten
in gepreßt n Ballen , gesunde, trockene
Ware, zu Streu - und Futierzwecken ,
für Behörden , landw rtsch , Vereine ,
H ui dl r re. offerieren billigst
franko jeder stat on n Waggon
laduugen. 9ü37a : .

Ewald Taupe t & Co.
Stet in.

Liebigs

ep gros — en detail
| «i Karl Banmanu ,

Karlsruhe
Akaoemiestr

20

um Waschen und Bügeln wird a ■
genommen . 13531 . '6. 1 ;
ßriil Löser , ftemflerei ,

Krenzstratze 20, 1 Treppe.

Moderne Transmissionen
( Oelsparlager) la.Fabrlkat. — GrossesLager.— B liige Preise.
Hölzerne, schmiedeiserne und gusseiserne Riemenscheibe«.
Hans Schwarz & Co . , St . Ludwig i . E.

Wir habenden von der weltbekannten Firma
Keinr. Kranck Söhne , Ludwigsßurg,

neu in den Handel gebrachten

Kaffee-Gvsatz

„ Enrilo “

zum Verkauf ausgenommen .
Mit diesem Fabrikat wird allen denjenigen , welche

gezwungen oder freiwillig dem Genuß des
Bohnenkaffees entsagen , ein leichtes , wohl¬
schmeckendes , bekömmliches und billiges Ersatz-Getränk
geboten und kann sich Jeder von dem oben Gesagten
durch Kostproben, welche in unserem Geschäft gerne
gratis verabreicht werde « , selbst überzeugen .

( 1 Liter = 1 bis 1 V* Pfg )
GroHe ynh <' te pi 50 Pfg . ,

Kleine fjnhctc 2o Psg .

Gebrauchsanweisung befindet sich ans den Paketen
Seim m en Oersuch nur ein uhgestriGii ner Tn-

löffe soll auf eins Tasse- mbob &b

Pfonnbucb l Do. , s . * ».
in den bekannt - n Verkaufsstellen .

Patentbureäu
Dr . S . Hauser , Strtssfcorg 1. E
««'a Hotter Steg SS . Tel . 1787.

Stüttgftrt ,
Azenbergstraße SS

und eigenes LandüanS im Schwarz -
Wald ( Stahl - und Schwefelquellen )

iHaus direkt am Wald ».
Spezialfächer: Feine Umgangsforme »
und Sprachezu gewandtem , gebildetem
Verkehr . Briefstil Charakterbildung
Musik. Hebung der feinen Sitten bei
Tisch nebst gewandtem Servieren für
geb. Töchter im Familienkreis Leitung
einer pünktlichen Haushaltung . Prak¬
tische Handarbeiten. Pensionspreis
pro V* Jahr 200 Mk. Sommer-

i oufenttzalt im Landhaus bei bester
Verpflegung ohne Preiserhöhung,
Best . Empfchl. b. Eltern. Eintritt
jederzeit . 89e6 4.4

| Ge fl Anmeld , erbeten . _ _

Stuttgarter
Wnvftwaven

>4. 2 empfiehlt 8850 » |
Carl Uayer ,

Wnr ifabrik » St « !tßart ,
Kön gl. u . Herzog!. Hoslieserant . 1

Größte » Bersaudtza « ».

KsÄskicc
Nur erste Qualitätswaren .

Man verlan ge Preisliste

Gastwirte , hötelbesitzer ,
Beamten und Privaten !

erhalten bei Kauf einer Öpreehmasch'ne (Grammopho ») weit¬
gehendsten Kredit . Liefere die kleinsten Familien- Appsrate bis zur
grössten '̂ ta kton-Ma-chine geg. monatl. kleine Abzaklnugen .
An solvente Wirte stelle s:>gar meine neueste und beste tarkton -
MaschineNo, 100 ieibweise (ohne Kaufzwang) auch auf kleineAbzah¬
lung auf . In Reinheit u, Tonfülle unerreicht. Weitseb . Garantie,
la, Relerenz. Kein Wirf soll diese Gelegenheit unbenutzt vorüber¬
gehen lassen. Verlangen -: ie sofort kostenlos Katalog u. Offerte.
Hch . Rupp , Frankfurt a . Hl . , Wielandtstr. 50.

Vertreter allerorts gesucht.
6M0a Leichter , angenehmster Verkauf, hohe Provision. 3 .2

Zwiebeln
3.50 Mk. pr. Ztr .»

haltbarste, glanzhelle Ware, empsiehu
Niel », \ uier I . , Landesprod.

in Rülzhetm .

Quitten,
große Auslese Mk. 11 , zweite Sorte
Lik. 10 der Zentner, empfiehlt
3 3 6Ari ttg .bsi '8ti ' od , v9028a Haslach j . Kinzigtal. :

Na - Nu
best„unschädl . Kopflansmlttel
30 u. 50 Pfg . , in Karlsruhe bei
Hofdrogerte itoth ; in M8hl»
bürg Apotheker Straass -
Drogerie . 8959a.7.2

"Ü

Ei» Herrschasts -Herd,
107 X 71 , mit Kupferkopfschiff, Mes«
singstange an 2 Seiten , Wärmeostn ,
Kotilenwaaen . nicht aebraucht , ist sehr
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Personalnachrickten

mmM km veaeiche M 14 . BnMdwH »
tt . Scheeler, Major und Kommandeur d«S Kadettenhause- in Karls -

a i e in Genehmigung seines Abschiedsgesuche- mit der gesetzlichen Pen -
foji zur DiSp . gestellt und zum Kommandeur der Landw. -BezirkS Crosien,
jetzig , Major und Komp .-Chef am Kadettenhause in Karlsruhe , zum
ftjnmanbeur dieses Kadettenhauses, — ernannt . Bohlmauu , Major
a« reg. dem Jnf . -Regt. von Grolman ( 1 . Posen . ) Nr . 18 , als aggregiert
JjJn 4 . Bad. Jnf .-Regt. Prinz Wilhelm Nr . 112 versetzt . In Genehmig-
E seine« Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disp . ge¬
sellt und zum Bezirlsoffizier ernannt : Hingst, Hauptm . und Komp . -
föif im 4 . Bad. Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 , beim Landw.»
Bezirk Sangerhausen . Zum Komp . -Chef ernannt : Wieczorek , Hauptm.
jE 4. Bad. Jnf .-Regt. Prinz Wilhelm Nr . 142. Zu Oberlts . befördert :
-» je Ä« . : v- Barr im 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110,
gxts (Alfred) , Sterling im Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 .
Gad . ) Nr . 111 , Lehmann im 7 . Bad. Jnf . -Regt . Nr . 142. Zu einer

Kriegsministerium zu bestimmenden Militär -Jntend . vom 1 . Rod .
^gg7 <ch komandiert : v. Chrismar . Lt . im 6 . Bad . Jnf .-Regt . Kaiser
Friedrich III . Nr . 114. Bom 1 . November 1807 ab auf ein Jahr zur
Dienstleistung kommandiert : Horadam , Lt . der Landw. -Fnf . 1 . Auf¬
gebots ( Cöln) , früher iM 2 . Thüring . Jnf . -Regt . Nr . 32, zum 4 . Bad.
«vif .-Regt. Prinz Wilhelm Nr . 112 ; während dieser Dienstleistung ist
ftin Patent als vont 29. Juli 1901 datiert anzusehen, v. Eben, Oberst
^ ,d Kommandeur des 2 . Bad . Drag . -Regt«. Rr . 21 , zum Kommandeur
z«r 9 . Kav .-Brig . , Frhr . v . Uslar -Gleichen, Oberstlt . beim Stabe des
Lus. -Regts. Graf Goetzen ( 2 . Schles . ) Nr . 6 , zum Kommandeur des 2 .
Bad . Drag . -Regts . Nr . 21 ernannt . Zum Eskadr.-Chef ernarmt : Gr .
». Wiser , Rittm . im 2 . Bad . Drag .-Regt. Nr . 21 . Zum Komp .-Chef
^ nannt, unter Beförderung zum Hauptmann , vorläufig ohne Patent :
Lieffer, Oberlt . im Bad. Fußart .-Regt . Nr . 14, dieser unter Besetzung
in das 2. Westpreuß. Fußart . -Regt . Nr . 18. Zum Oberlt . befördert :
Hsffmann , Lt. im Bad . Fußart . -Regt . Nr . 14, kommandiert zur Militär -
Aitend . Versetzt : Reumeyer, Lt. im Bad . Fußart .-Regt . Nr. 14, in das
Fuß^tt . -Regt. von Dieskau (Schles . ) Nr . 6 . Schiller, Oberlt . im 9 .
Bad . Jnf . -Regt . Nr . 170, von dem Kommando zur Dienstleistung als
Zweiter Offizier des Traindepots des 6. Armeekorps enthoben und in das
10. Rhein. Jnf .-Regt . Nr . 161 versetzt . Versetzt : die Hauptleute und
Komp. -Chefs : Gr . v. Schlieffe« am Kadettenhause in Karlsruhe , mit
dem 1 . November 1907 zum Kadettenhause in Wahlstatt , d. Schreibers -
Hase» im 6. Thüring . Jnf .-Regt . Nr . 93, kommandiert zur Vertretung
eine- Koarp .-Chefs am Kadettenhause in Karlsruhe , mit dem 1 . Nod .
1807 zu diesem Kadettenhause, Bauman », Königl. Württemberg . Haupt -
marm , kommandiert nach Preußen , bisher Komp . -Chef im Gren .-Regt .
König Karl ( 8 . Württemberg . ) Nr . 123 , zum Komp .-Chef j * Kadetten¬
hause in Karlsruhe ernannt . Aus der Schutztruppe für Südwestafrika
scheidet am 81 . Oktober 1907 aus und wird mit dem 1 . November 1907
im Heere angestellt: Küentzle , Lt . in der 5 . (Proviant - ) Kolonnen-Wteil .,
im 8. Bad . Feldart .-Regt. Nr . 76. Befördert : zu Fähnrichen : die
Unteroffiziere : Jünke im 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr .
110 , Gravenstein im 3 . Bad . Feldart . -Regt . Nr . 80. Auf sein Gesuch
zum Res . -Offizier des betreff. Truppenteils übergeführt : Popp , Lt . im
2. Bad . Drag . -Regt . Nr . 21 . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension
bewilligt: v. Melgunoff, Rittmeister und Eskadr.-Cyef im 3. Bad . Drag ?-
Regt . Nr . 21 , unter Verleihung deS Charakters als Major . Ernannt :
zum Regts-Arzt unter Beförderung zum Oberstabsarzt : Dr . Osann ,
Stabs- und Bats .-Arzt des 8. Bats . 8 . Bad . Jnf . -RegtS. Nr . 118 , Sei
dem 1 . Kurheff. Jnf . -Regt. Nr . 81 . Ein Patent ihres Dienstgrades ver¬
liehen : den Stabs - und Bats . -Aerzten : Dr . John des 8 . BatS. 8 . Ober -
Elsäff . Jnf .-Regts . Nr . 172 , Dr . Doxie des Telegraphen -BatS . Nr . 4.
Zum Bats .-Arzt ernannt unter Beförderung zum Stabsarzt : Dr .
Schwer, Oberarzt beim 8 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76 , bei dem 8 . Bat .
5. Bad. Jnf . -Regts . Nr . 113. Versetzt : Dr . Blumberg , Gen.-Oberarzt
und Div .-Arzt der 13 . Div . , zur 29 . Div . ; Dr . Bette , Oberarzt beim
SanitätSamt 14. Armeekorps , zum 1 . Bad . Leib-Gren . -Regt . Nr . 109,
Dr. Keiner , Affist .-Arzt beim 1 . Bad . Leib -Gren . -Regt. Nr . 109 , zum
Sanitätsamt 14. Armeekorps. Der Abschied mit der gesetzlichen Pension
und der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform bewilligt :
Dr. Zwicke , Gen. -Arzt und Div . -Arzt der 29. Div. Befördert : zu
Stabsärzten : die Oberärzte der Ref. : Dr . Stark (Lörrach) , Dr . Wolf
l(Donaueschingen ) ; die Oberärzte der Landw. 1 . Aufgebots : Retter
^Mannheim ) , Dr . Rech ( Heidelberg) , Dr . Langenbach (Heidelberg) ; zu
Oberärzten : die Affist . -Aerzte der Res . : Dr . Beha ( Stockach ) , Dr . Born¬
stein (Lörrach ) , Dr . Ramsperger ( Stockach) , Dr . Worminghans (Frei¬
burg ) . Der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen
Uniform bewilligt : Dr . Wirth (Joseph ) , Stabsarzt der Landw. 1 . Auf¬
gebots . Der Abschied bewilligt: Dr . Hegar (Bruchsal) , Stabsarzt der
Landw. 2 . Aufgebots, Dr . Hütwohl (Mannheim ) , Oberarzt der Landw.
1. Aufgebots .

Personalveränderunflen
im Bereiche der Reichsbank:

Bei der ReichSbanknevenstelle in Bruchsal :
Harpprecht, BankdiätariuS , zum Buchhaltereiassistenten befördert .
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Bei der ReichSbankhauptstelle in Mannheim :
Schulz, BankdiätariuS , zum Buchhaltereiasfistenten befördert
Walther , Hilfsarbeiter , aus dem Reichsbankdienste ausgeschieden.
Bülteweyer , Handlungsgehilfe , als Hilfsarbeiter einberufen .

Ei « rätselhafter Mordversuch .
8 . u . H . Hirschberg i. Schl., HO . Qkt.

Bor dem hiesigen Schwurgericht hatte sich gestern der Schriftsetzer
Karl Dietrich, früher in Löwenberg, wegen versuchte « Morde« ju ver¬
antworten . Der der Anklage zugrunde liegende Tatbestand erinnert ,
wie es heißt, in Einzekheiien lebhaft an den Mordprozeß Hau. Am 24.
Februar ds . Js . , abends, begab sich der Anstreicher Pohl mit seiner
Fra « von einem Tanzvergnügen in Görisseiffen nach Löwenberg zurück .
Plötzlich ertönte von der Seite ein Schatz und Pohl brach schwer verletzt
zusammen. Weder Pohl noch feine Frau hatten den Täter genau ge¬
sehen , doch liehen bestimmte Berdachtsmomente darauf schließen , daß
nur Dietrich den betreffenden Schuß abgegeben hat . Der Angeklagte
Dietrich war am Nachmittage des 24. Februar mit den Pohlschen Ehe¬
leuten nach Görisseiffen zum Bockbierfest gegangen. Dietrich tanzte
wiederholt mit Frau Pohl und soll deren Ehemann auch berechttgten
Grund zur Eifersucht gegeben haben. Auf dem Nachhausewege fand
dann das Attentat statt . Dietrich wurde verhaftet und zunächst das
Verfahren wegen versuchten Nordes gegen ihn eingeleitet . Später
nahm die Anklagchehörde an . daß nur gefShrliche Körperverletzung vor¬
liege , die Strafkammer erklärt« sich aber am 10. August für unzuständig,
da versuchter Mord vorliege, weshalb die Sache an das Schwurgericht
verwiesen wurde.

Den Vorsitz in der heuttgen Verhandlung führte LaichgerichtSrat
Schmidt, die Anklage vertrat Staatsanwalt Bergmann , die Verteidigung
lag in den Händen des Justizrats Heilbor».

Ehe in die Verhandlung eingetreten werde» konnte, gab es
verschiedene Zwischenfälle.

Zunächst waren die Hauptbelastungszeugeu, die Pohlschen Eheleute,
nicht zur Melle. Dann erschien ein Zeuge in so bezechtem Zustande,
daß er sofort auf einem Stuhle Platz nehmen mußte . Vor den Richter¬
tisch gerufen , schwankte er bedenklich Hw und her und stammelte nur
unverständliche Worte. Der S -taatSanwalt beantragte wegen Ungebühr
vor Gericht eine sofort zu vollstteckende Haftstrafe von 24 Stande ». Das
Gericht ging über den Strasarttrag hinaus und verhängte zwei Tage
Haft über den Sünder , der sofort abgeführt wurde , und nun Zeit und
Gelegenheit hatte , seinen Rausch auszuschlafen. Inzwischen waren die
Pohlschen Ehelsute erschienen , sodaß die Verhandlung beginnen konnte.

Der Angeklagte, der im Alter von 28 Jahren steht, verteidigt sich
ebenso lebhaft, wie geschickt . Er habe mit dem Schuß nicht da§ ge¬
ringste z« tu« . Er sei an dem betreffenden Sonntage von den Pohl¬
schen Eheleuten ausgefordert worden, mitzukommen. Beim Bockbierfest
habe «r den Pohl gefragt , ab er ihm erlaube , mit seiner Frau zu
tanzen . Pohl habe daS gestattet, worauf er vier oder fünf mal mit
Frau Pohl getanzt Hab«. Dann sei er mit ihr auf den Hof gegangen
und habe dort Ehebruch treiben wollen, sei aber von dem Mann der
Frau Pohl gestört worden, der sein« From im Lokal vermißte und nun
im Hose suchte. Frau Pohl begab sich durch die Nordertür in das Lokal
zurück, während er die Hintertür benutzte . In der Gaststube bekam Pohl
Streit mit seiner Frau , der er heftige Borwürfe machte und schließlich
mehrere Ohrfeige« gab. Allmählich ließ er sich beruhigen , und verließ
etwa eine Viertelstmtde vor dem Angeklagten daS Gasthaus .

Präsident : Haben Die nicht gesaust , Sie befürchteten, daß Pohl
seine Frau mißhandele, und Sie wollten ihm deshalb nachgehen? —
Angekl . : Ich habe nur gesagt , vielleicht treffe ich beide noch auf dem
Nachhauseweg . — Präs . : Hccken Sie nicht gesagt, Sie seien in Amerika
gewesen und tragen seitdem immer einen Revolver bei sich ? Waren
Sie denn in Amerika? — Angekl . : Nein . — Präs . : Sie renommieren
wohl gern ? — Angekl . : DaS ist möglich . — Präs . : Haben Sie ge¬
schossen ? — Angekl . : Nein , ich hatte gar keinen Revolver. Als ich die
Pohls einholte, war der Schuß längst vorbei. Ich habe keinen Streit
mit Pohl gehabt, der nur seiner Frau Vorwürfe machte . Als ich hörte ,
daß Pohl verwundet war , half ich ihn nach Haus zu transportieren
und habe ihm zuerst die Schutzwnnde ausgewaschen . — Präs . : Haben
Sie nicht gesagt . Sie zahlen die Kurkosten ? — Angekl . : Ich meinte
nur die Koste« der ersten Ueberführung. — Präs . : Sie sind also nicht
der Täter ? — Angekl. : Nein ; ich hatte gar keinen Grund dazu.

In der
Zeugenvernehmung

bekundet ein Gutsbesitzer Schatz , daß Pohl an dem Abende feine Frau
zur Rede stellte : Wo warst Du jetzt mit dem Kerl ? Frau Pohl er¬
widerte : Ich weiß auch nicht , wo Du gewesen bist ; ich habe mich um
Dich auch nicht gekümmert . Darauf hieb er ihr ein paar Ohrfeigen
herunter . Als die Pohlschen Eheleute weg waren , sagte der Angeklagte:
Ich weiß, wie er es macht mit seiner Frau , er prügelt sie. Dietrich er¬
zählt auch, daß er einen Revolver bei sich habe.

Der Zeuge Freche weiß nur , daß Pohl seine Frau gesucht , aber
nicht gefunden habe. Der Zeuge selbst hat gesehen , wie Dietrich und
Frau Pohl aus einem Mort herauskamen. Frau Pohl kam dann von
vorn in§ Lokal , der Angeklagte durch die Hintertür .

Die Zeugin Pohl ist 38 Jahre alt . Sie wird bom Vorsitzenden

belehrt , daß sie Fragen wegen eines von ihr begangenen Ehebruch» mä0
zu beantworten brauche . Sie gibt an , daß sie wiederholt mit dem S»*«
geklagten getanzt habe, der auch Mer und Schnaps für sie befbellle. BeStt
die Vorgänge auf dem Hof verweigert sie die Auskunft. Als sie vom
Hof zurückkam , machte ihr MaNn Krach . Dann gingen beide ziMbich
langsam nach Hause. Unterwegs hatte ihr Mann nach Angcst» der
Zeugin ein Renkontre mit einem jungen Man» , namens Förster . Spä¬
ter fiel dann der Schutz. OB etwa Förster den Schuß abgefeuert hat .
vermag die Zeugin nicht zu beurteilen . Ziachdem der Schuß gefallen unk»
die Zeugin ein Stück Wegs mit ihrem schwer verletzten Mmne gegangen
war , trafen sie den Angeklagten, der sagte , er hätte auch einen Revolver
bei sich und hätte ihrem Mann helfen können .

Der Augeklagte erklärt hierzu, daß der . .
'

.
Schutz von Förster abgefeuert a

sein könnte . Förster hätte damals einen Bollbart getragen und Pohl
hätte zunächst selbst behauptet, daß der Täter einen dunklen Bart hatte .

Der Zeuge Pohl, der inzwischen von seiner schweren Verletzung
wieder genesen ist , gibt an , 24 Jahre alt zu sein . Den Angeklagte«
habe er erst am 24. Februar kennen gelernt . Als seine Frau und
Dietrich heruntergimgen, sei er stutzig geworden , habe sic im Hose ge¬
sucht, es habe sich aber niemand gerührt . Schließlich sei seine Frau
wieder in die Gaststube gekommen , worauf er bald nach Hause gegangen
sei. Unterwegs sei dann der Schutz gefallen . Auf die weiteren Vor¬
gänge könne er sich nicht mehr erinnern . Er sei etwas angetrunken
gewesen . Auf die Frage eines Geschirvrenen , ob die Frau des Zeugen
auch angetrunken gewesen sei , erwidert er , sie hätte mehr getrunken,
als er. Der Angeklagte behauptet, daß Frau Pohl vollständig nüchtern
gewesen sei. Als ehemaliges Stubenmädchen im Hotel könne sie ganz
andere Portionen vertragen .

Ein Zeuge Kanonier Dinsel bekmcket, daß er an dem fraglichen
Abend dicht hinter de» Pohlschen Eheleuten hergegangen sei und

gesehen habe, daß der Angeklagte de« Schuß abfeuerte.
Er sei so erschrocken gewesen , daß er mit seinem .Mädchen schleunigst

davongelausen sei.
Auf die Frage des Verteidigers, woran er den Täter erkannt habe,

erklärt der Zeuge , daß er zwar das Gesicht nicht genau gesehen , daß er
ihn aber an der Figur und an der Pelerine erkannt habe, die er vorher
getragen hätte .

Die Zeugin Marie Hoferichter ist damals mit dem Zeugen Dinsel
hinter den Pohlschen Eheleuten hergegangen. Sie hat wohl den Schutz
gehört, weiß aber nicht , wer der Täter ist.

Damit war die Beweisaufnahme erledigt.
Die Schuldstage des Präsidenten lautete auf versuchte « Mord .

Der Staatsanwalt beantragte , die Nebenfrage wegen versuchte « Tot¬
schlages und milderitden Umständen zu stellen ; der Berteidiger ver¬
langte eine Frage aus Körperverletzung mittels einer Waffe. Das Ge¬
richt beschloß, die Fragen des Staatsanwalts und des Verteidigers zuzu¬
lassen .

Staatsanwalt Bergmann :
Meine Herren Geschworenen ! Sie werden sich die Frage vor¬

legen müssen : wer war der Täter ? Kommen Sie zu der Ueberzeugung,
daß der Angeklagte derjenige war , der den Schuh abgegeben hat , so
werde« Sie ihn schuldig zu sprechen haben . Bcriniffcn Sie aber ei»
Glied in der Kette der Beweise , dann werden Sie ihn für nichffchnldig
erklären müssen . Die Möglichkeit ist nicht ausgeschlossen, daß vielleicht
ei« »ptzEM der Täter ist, und ich habe nicht die Ueberzeugung erlangen
könnensdaß mit positiver Sicherheit festgestellt ist, daß der Angeklagte
der Täter ist . Zwar bleibt er der Tat dringend verdächtig, doch bleibt
immer noch eine Lücke offen . Es ist ja bedanerlich , wenn ein schweres
Verbrechen ungesühnt bleiben muß. Kommen Sie aber trotz der Errt-
lastungsmomente zu der Ueberzeugung , daß nur der Angeklagte der
Täter gewesen sei , so wäre wohl nicht versuchter Mord anzunehmen ,
sondern versuchter Totschlag ; da dann der Streit uch der Alkohol mit - -
gewirkt haben dürften .

Verteidiger Justizrat Heilbar« :
Als zum ersten Male in der Presse dieser Prozeß behandelt wurde ,

hieß es . die Sache hätte Aehnlichkeit mit dem Falle Hau . Sic diffe¬
riert aber in dem wichtigsten Punkte, nämlich darin , daß gegen Hau
ungeheuerliche Belastungsmomente Vorlagen , während sic hier vollständig
fehlen. Ich zweifle nicht , daß das Ergebnis Ihrer Beratung von devr
Ergebnis im Fall Ha« sehr abweichen wird. Auf den Angeklagten wäre
niemals ein Verdacht gefallen, wenn nicht die törichte Renommistereimit dem Revolver gewesen wäre. Die Liebelei zwischen ihm und Frau
Pohl scheint ja ziemlich weit gegangen zu sein. Er hatte aber garkeinen Streit mit Pohl und konnte sich ins Fäustchen lachen , daß er so
gut weggekourmen ist. Was hatte er für einen Grund , dem Manne
nachzulaufen und ihn nicderzuschießen , der wahrlich Grund hatte , auf
rhn ärgerlich zu sein und ihn doch so glimpflich behandellei

Auf die Frage deS Präsidenten , ich er noch etwas anzuführen habe,erklärt der Angeklagte , daß er an dem Freispruch nicht zweifle, aber
doch noch vor Fällung des Urteils betonen möchte, daß er

mit der Tat nicht das geringste zu in« habe.
Die Geschworenen verneinen nach kurzer Beratung die Schnkd -

frage , worauf der Gerichtshof auf Freisprechung erkannte.
Der Angeklagte Dietrich verließ fteudestrahlend die Anklagebank/

Für die Leser der
„

Badischen Fresse “

Alle l,eser der „ Badischen Presse “ , welche auf die vornehme , hochaktuelle , illustrierte Zeitschrift
»Zeit Im Bild " abonnieren ,

i ü»,

K'v’mm

Der „ Zeit im Bild “ - Handatlas
vereinigt in sich einen politischen , physi¬
kalischen .astronomischen,meteorologischen
und historischen

Handatlas
und enthält

320 Voll- und Nebenkarten,
Ist also das

grösste Kartenwerk der Welt.

erhalten einen grossen

Handatlas gratis .
Zeit im Bild bringt : in jeder Woche ca. 50 aktuelle

Originalanfnahmen mit Text.
Zeit im Bild bringt : Artikel aber Theater and Kunst ,

reich illustriert .
Zeit im Bild bringt : Sport n. Spiel in Wort n . Bild.
Zeit im Bild bringt : Populär - wissenschaftliche Ab¬

handlungen mit Zeichnungen.
Zeit im Bild bringt : Das Leich der Frau , eine illu¬

strierte Uebersicht über Mode u. Frauen -
fleiss, mit Abbildungen nach Pariser ,Berliner und Wiener Modellen, sowie
sorgfältig geprüfte Ratschläge für Küche
and Hans.

Zeit im Bild bringt : Land und Leute , eine illustrierte
Rundschau .

Zeit im Bild bringt : Juristische und ärztliche Rat¬
schläge und Besprechungen.

Zeit im Bild bringt : die besten and spannendsten
Romane aus ersten Federn . In diesem
Quartal :

Jesko von Puttkammer
Das I*aal la -Mädchen .

Ein Roman aut Kamerun .

Zeit im Bild

Zeit im Bild

bringt : NoveUen und Plaudereien her¬
vorragender Autoren ,
bringt : Reichhaltige kleine Beiträge für
die Kinderwelt , Briefkasten , Ans dem
Tierreich u . a . m.

Zeit im Bild bringt : eine von Künstlern illustrierte
humoristische Ecke .

Zeit im Bild bringt : Rätselecke , Schachecke etc.
Zeit im Bild bringt : in jedem Monat neue Preisrätsel

mit Geldpreisen .
Zeit im Bild bringt wohl als erste Zeitschrift der

Welt den Abonnenten ein so wertvolles
Kartenwerk wie oben angezeigt voll¬
ständig gratis .

Zeit im Bild kostet trotz dieser enormen Fülle von
Bildern nnd Lesestoff

nur 20 Pfg. pro Heit.
Benutzen Sie nebenstehenden Bestellschein für ein

Probeabonnement . 9077a

Ausschneiden.

Bestellschein
für die Leser der

„Badischen Presse “.
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Todes -Anzeigfe.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung , dass unser lieber Gatte , Vater , Bruder und Schwager

Georg * Köhler
Gendarmerie-Oberwachtmeister a. D.

nach schwerem Leiden heute früh im Alter von 69 Jahren sanft
entschlafen ist .

Karlsruhe-Beiertheim , den 23 . Oktober 1907 .
' Sie tieftraneraden Hinterbliebenen:

IVIaii ’i » , Köhler , geb. Keil
Karl Köhler , Bezirkstierarzt,

und Frau .
Die* Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬

hause , Hildastrasse 17 , aus statt . 15877

Statt besonderer Anzeige .

t
Todes - Anzeige .

Es hat Gott gefallen , unsern innigst geliebten Gatten ,Vater , Grossvater und Schwiegersohn

Menrat Georg Wolfhard
Pfarrer und Dekan a. D. von Itiringen

heute morgen halb 9 Uhr im 78, Lebensjahr nach kurzer
Krankheit im Frieden heimzurufen .

Karlsruhe , den 23. Oktober 1907 . _
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Marie Wolfhard , geb . Becker
Adolf Wolfhard , Pfarrer in Kork
Mathilde Wolfhard , geb. Guth
Albert Wolfhard , Grossb . Regierungsbaumeiater

in Karlsruhe
Emmj Wolfhard , geb . Egen
Julie Wolfhard in Kolmar
Adelheid Wolfhard
Berta Wolfhard
Marie Wolfhard
Hellmut Wolfhard

Die Beerd >" -j .n6 nnaet Freitag vormittag 10 Uhr von
der Friedbofkapelle ans statt .

Trauert aus : Klauprechtstrasse 9. 15909

+ i 1

T ödes - Anzeige .
Es hat Gott den : Allmächtigen gefallen, meinen lieben

Gatten , unseren guten Vater und Sohn ,
den Königlichen Proviantamts - Rendant

Herrn JrailZ MDgeSZIM
heute morgen nach langem Leiden zu sich in die Ewigkeit ab¬
zurufen . 238935

Karlsruhe , den 22. Oktober 1907.
Die lieft»anernden Hinterbliebenen :

Jeanette Kircbgessner , geh. Trosse ,Käte Kirehgessner ,
Katharina Kircbgessner , geb . Silvery .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 24 . Okt ., nach¬
mittags 4 ' /z Uhr, von der Friedhofkavclle aus statt .

DaS feierliche Sceleuamt ist Freitag morgen 7 in der
St . Bernharduskirche . — Trauerhaiis : EvelSheimstraße 6.

Danksagung“.
Fht die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme

bei dem Heimgang^ des

Hern Christian Heckmann
sagen herzlichen und innigsten Dank 15902

Die trauernden Hinterbliebenen .

Der Obstban-OrtSVerein Ittendorf «. Bodensee hat «ochea . 100 Zentner feineS , haltbares

Winter - Tafelobst
zn« Preis« von SV 30 Vit. , je nach Sorte« n. Qualität , perZentner z« verkaufe ».

Gest. Bestell »»- «« find zu richte» an den Borstand:
Ritter von Deines , Schlotz Ittendorf

bei M « er » b « rg a. Bodensce. 9084 »3.1
Bflkarhailnu Art werden rasch u. billig MlgefertlgtP1 HlBal » rilUM JWC1 ilii ;a btt Srmlrrribrrvab . stresst .

Wichtig für jeden

Das Werk : „Was muss noch er- „funden werden? “ wird gratis und 5t
franko versandt. § . Volkmar, »
Berlin W., Uhlandstr . 130.

Der Bube,
der in der Nacht vom 22 ./23 . Oktbr .
den Schild von meinem Schaukasten
Bürgerstr . 21 entfernt hat , mag ihn
behalten , ich schenke ihn ihm. Karl
Eckert , Schreiner , Bikdereinrahm-
ung , Bürgerstratze 21 . B88899

bestes Milchvieh
sutter , billigst

bei Karl Eanmaau
Karlsruhe
lademieftr. äO.

KT Schreibmaschine,
Ab! iem I. Wettsehreibra für BBBtärpersoneH

anlässlich der Allgemeinen Ausstellung für Burean - Bedarf in Berlin
■'*ng gHHHHf -. vom 5 . bis 20. Oktober !

* • bi* 3 * Preis wssciiHesslich fl»reb „Adler-4 gewnseg . i
Alwin Vater (Inh. Ad . Brecht), Zirkel 32.

Schreibmaschinen , Automobile , Motorräder und Fahrräder . 15085 .10 .7 .

; /lf

mm

Ifnterriöjt
alte italienische Schule B S!*44

Frau Söhnlin -Wettach
Markgrafenstraße 36, 3. Stock.
Sprechzeit : 1^3 Uhr.

Fräulein
sucht Kunden im Bügel « , in und
auß . d . Hause . Näh . Adlerstr . 28 .
2 . Seitenb . 2 . St . B38520 .2.2

Krankenpflegerin
empfiehlt sich für Wochen- u . Kranken¬
pflege. Au erfragen B38920

Schillerstr . 10 , 4 . Stock.

(äepfte WkMttkis
sucht Unterricht z« erteile»,
privat oder in Pensionat . Offerten
unter Nr . B38530 an die Expedition
der „ Bad Presse " ._

Mehrere Studenten snchen
einen geschlossenen

Privatmittagstisch.
Offert , mit Preisang . mit . Nr . B38877
a n die Expcd. 'der »Bad . Preffe ".

In gutem Hause u . kleinem Kreise
finden einige best . Herren sehr gut .
Privatmittags ev . s . Abendtisch.
B38454 .3 .3 Leopoldstr . 2V , III .

Junge , fleißige Frau (WeststM )
nimmt Kunden an zumasohen
be gewissenhafter , pünktl . u . schneller
Besorgung zu bill . Preise . Auf Wunsch
wird die Wasche abgeholt u zugestellt.

Offerten unter Nr . 15904 an die
Exvedition der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

per Zentner 13—15 Mk. B38868 .44
rr. A'ikoiai, «, Weingarten iBad .)

Port » «nd Berpacknng frei.Alles fkp IR., da
ffi * groß ,
nur ^ A-o Fang

dE - Iss. Rauchaal , 8« ss. Sprotten Ds . 18 Brather. Ds .
IMM- 40 Delikatesther . Ds. 100

Sardellenher . Fischkochb .
3 # - 15 Ostseebnckl od . in gl .
□9 - Wert Bollbückl . 10 m
JÄ " Fettsalzhering . 8986a

E.Napp Kachf ., Swinsmttnäs 58.

bu ‘ ' m
sowie

einzelne Möbel
liefert ein großes Möbel - »nd Aus -
stattungsgcschäft auf monatliche
Teilzahlung ohne Preisauf¬
schlag des reellen Wertes an Be-
aintc , Lehrer und Privatleute unter
strengster Verschwiegenheit. Kein
Abzahlungsgeschäft. Reelle Be¬
dienung unter Garantie . 27.1

Zahlungsfäh . Reflekt. wollen bitte
ibre Adresse unter Nr . 9097a an die
Erved . der „ Bad . Preffe " cinreickien .
Erledigung geschieht raschmöglichst .

Wer einen eleganten
«nd dabei billige «

M 'JM «wHWääEin Rkctzger, Witwer , kath . , ans .
30 , sehr gut . Charakt ^ , m . sehr gut .
eigenen Geschäft in einer Garnison¬
stadt llntcrbadens , wünscht sich mit
eimn tüchtigen , häuslich erzogenen
Mädchen , kathol . , in Bälde wieder
zu verehelichen . Einige Mille Ver¬
mögen erforderlich .

Offerten unter Nr . 9099a an
die Expedition der „ Dad . Presse " .

fein nach Matz angefertigt
wünscht, der sende seine
Adresse nnter Nr . 14295
an die Expedition der
.Badischen Presse", wo¬

rauf Muster vorgelegt
werden. Auf Wunsch
Teilzahlung . -

Heiratsgesnck - Delikatessen.
Tücht . , rüstige Witwe , gesetzten

Alters , alleinstehend , mit Haushalt
u . Vermögen , wünscht sich mit solid .
Herrn , in 50 . Jahren , wieder zu
verehelichen . Ernstgemeinte Offert ,
unter Nr . 9098a an die Expedition
der „ Bad . Presse " .

Ein junger Mann der Delika¬
tessen- , Fisch- , Wild - und Geflügel¬
branche sucht per bald ein Geschäft' » übernehmen oder sich zu be¬
teiligen .

Offerten unter Nr . 8994a an die
Erped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

Heirat
wünscht 28jähriger Herr mit recht¬
schaffenem Fräulein oder jg . Witwe
mit etwas Vermögen . Betreffender
hat schönen Beruf und will sich selb¬
ständig machen. Offerte » unter Nr .
B38919 an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten.

Eineni brav ., tücht., unbestr . Manne
bess. Landw oder Ockonom, geb ., kath ,
wäre günst. Gel . gebot , sich mit einem
Frl . äugen . Aeuß . , 38J , mit 12000 M .
Bcrm ., im Besitze eines Staatsdienstes ,
welcher 750 M . jährl . einträgt , i» schon .
Gegend sich in Bälde zu veredcl Off m.
Ang . der näh . Vcrh . bezw . Vermögcns -
verhältn ., auch Photogr . u . Nr . 9051 «
an die Exped . der „Bad . Preffe " erbet .
Strengste Verschwiegenst. zugefichert. 3.j ,

AllilkMkilstbtt.
Tüchtiger , jüngerer , energ . Schreiner

in gutgehende , mittlere Schreinerei
mit elektr. Betrieb als mitarbeitender
Meister , mit einer Einlage von ca .
2500 —5000 Mark (Sicherstellung ) , in
AmtSstädtchen Mittelbadcns sofort
gesucht . Spätere gänzliche Uebergabe
des Geschäfts nicht ausgeschloffen.
Genaue Offerten unter Nr , 9113 »
an die Exvd. d. „ Bad . Preffe " . 2.1

L& l m

HckuS mit großem Gemüse - , Obst »
oder Grosgarten zwischen Heidel
borg und Offenburg . Offerten
unter 9tr . BW744 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 3.2

Auskunftei
ältere , rentable , wird z« kaufe «
gesucht. Offerten mit Angabe des
Einkommens unter 8 . T . 8 »9 bef.Daube & Co., Stuttgart .

Diskretion verbürgt . 9090a

0 an einer badischen Haupteisen -
q bahnstrecke belegen, mit großem
0 Saal . Kegelbahn , Wirtszimmer,X Nebenzinuner und einigen Frei »- '
ö denzimmern , ist besonderer Um-
n stände halber preiswert mit >
8 sämtlichem Inventar zn ver¬

kaufen . Das Objekt ist das 1
Q erste Geschäft am Platze und der
O weitesten Umgebung , in der Nähe 1
Q einer bedeutenden Industrie - u . '
O Handelsstadt , mit einem uach-
0 weisbaren Gesamtjahresuinsatz <
~ von ca. 40009 Mk. Zur An- "

zahlnng sind ca. 15—20000 Mk.
erforderlich für eine selten
wiederkehreude prima Existenz .

. Näheres an Selbstkäufer kosten - ■
v frei nnter Reiourmarkedurch die
? Liegenschastsageutur
^ ssnitr 0ppkiiiFmimgi. Z.,

Moltkestr . 19, Telephon 504 . <

mit 20 schön inventarisierten
Fremdenzimmern , an verkehrs¬
reichster Lage der Stadt Frei -
bnrg i . B , mit schönen Wirt¬
schaftslokalitäten und Garten¬
wirtschaft, ist preiswert bei
geringer Anzahlung z« ver¬
kaufen . Das Objekt hat vor¬
zügliche Logiseiunahmen , ist
brauereifrci bei einem Jahres¬
umsatz von ca . 900 Hektol . Bier
und hohem Wcinverbrauch . Sel¬
ten günstige Kaufsgelegenheit !
Nähere Auskunft erteilt unter
Retourmarke kostenfrei an Selbst¬
käufer di- 8863a .2.2
Liegenfchaftsagentur
von Fritz Oppc
in Frerbnrg i. B . ,

Moltkestr . 19. Telephon 594 .
m

Zu verkaufen
in Baden -Baden

1 Konditorei und 2 gutgehende
Bäckereien durch B38890.2. 1
Julias HOtier, IMea -Meo
Langest». 83. Telephon 848 .

Zu verlausen.
Zn einer größeren Stadt , eine

lii
mit Bier - Depot . Rachwechiüch
jährl . Reingcw . v. ca. 12000 M. X»,
zahl . 20 —25000 Rk . durch B" » i

Julius Mder , Mffl-Iaij
Langestr . 83 . Telephon 84g

Für jedes Geschäft gut geeignet,in einem größeren Fabrik -Ort « (Bah-
station ) billig zu verkaufen . Pr ^
14008 M ., Anzahlung 4000 Rk.

Zu erfrag , unt . Rr . 9111a j„
Expedflion der „ Bad . Preffe ". 2.1 -

Ein gutgehendes
~

M

W» M-kWM
ist krankhettshalber zu verkaufe«, sh,
fragen unter Nr . B3818t , an dH
Exped . der „Bad . Presse " erbeten.

Eine gut erhaltene ~

Klarier , t
wenn auch reparaturbedürftig , zn
kaufen gesucht . Off . unt . B38878
an die Exped. der , Bad . Preffe ".

MKkfllÄiiWi
In gr . Ortschaft bei Bruch¬

sal ist ei« gutgehend , gemischtes

Warengeschäft
nebst gr. Hof» Obst- u. Gemiisc -
garteu bef. Verhältnisse sofort
znm billige» Preise von 8500
Mark zu verkaufen . Fachkenut-
niffe sind nicht erforderlich .

Offerten befördert unter Nr.
0055 » die Expedit, der „Bad.
Presse". 3.2

- Bahnhof- If
o

ist zu verkaufen . Die Maschine kau»
während der BetriebSstunden , 8—12
Uhr und 2—6 Uhr besichtigt werbet ,
Offerten unter Nr . 15720 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 3.3

4jähriges , kräftiges 9059»,£2

Pferd (i
zu jedem Gebrauch , unter jeder Ga¬
rantie , bei ^ SLI» . I . e- pp ,

_ Weingarten bei DurlaS.
Fast vollständig neue !

Laden einrichtnng
für Kolonialwarengoschäft , be¬
stehend ouS 2 Wareufchäften , 1 Ladea-
thek «, 2 Wagen mit Gewichten, 1 Oei-
behälter , 1 Essiggestell mit 2 Fas
spottbillig zu verkaufen : feinet
besterhaltene 9064*3,2

Kontrollkasse
für nur 50 Mark z» verkaufe «.

Im Aufträge
Anton Bopp , Bruchsal ,

Kaiferstratze Nr . 55 .

Pferdegeschirr-Berkavj.
Ein ■elegantes Zweispännergeschirr

hat billig zu verkaufen . 12413*
M . Oswald , Karlsruhe,

Schützenstr . 42. - Telephon 238t.

Aähringerstr. 58a , II.

Willig zu verkauf»
großeBurean -Tifche, Stehpulte,
Eckschränfe» gebrauchte Bette«,
schönes Bettwerk» Ladentisch «,
GaSlenchter nnd Berschiede«e4

Zähringerstratze Nr. 25 i»
Ladern_ 15887,3,1 .

Ein üufgerichtetes gutes Betts
billig zu verkaufen . 838537L4

_ Waldhornftr . 47.
Movelverkauf . I

2 Zimmereinrichtung n Küche bei.
Umst. weg. sofort billig — eb»
einzeln — zu vcrk . B389042.1
Gartenstraße 8 , Seitenbau , %

killt SeegrasmatratzuuüIä
Obaisefongue zu MM
B38S51 « oeckhstraße 28 , ÜLj

Nähmaschine, &Ä
zu verkaufe » . B38^

_ Näh . Parkst ». 7, park ,
Konzertzither, wenig gcbra >̂

billig zu verkaufen . B3« »«
Uhlandstraße 6. 1 . Stocks.

In verbauten:
1 Bettstelle mit Rost,
4 rnnder Tisch , poliert ,
1 kleiner Daucrbraudof eo« ^
Ni terzeug für Herren , US»»»
Stühle . .
_ Akademiettr . 67, (l .

Hhnehfil 3 -/- Monateait7 ^
UraUlvIy schwarz, bill. a« **L
faufen , B3oo^

Tullastraste 78. vart. UL

Jagdhund ,
männl . bester Abstamm., 7 M»*"
alt , halbhaarig , ist billig zu verkauf « -
638650 .2 .2 Westeudstr . 7, V-L .

Eine Drossel ( Männchen ), ,
zwei Kanarienvögel find mit o»»
ohne Käfig sehr billig zu vertäust^

>638642.2.2 Luifenst». «4, S. St.



Nr. 494 Meudblatt. Mittwoch den 23 . Oktober 1907. adif <he Kresse . Seite T

Adolf Sexauer , Hoflieferant
üeppiche , Gardinen , Dekorationen,= Möbelltokke , Polffermöbel . ==

Hans Schmidt , GmAH,
Arrangement von

. Ksuartaa ». Vortrag» .
Sortiment und Verlag .

Grosse Auswahl in moderner
nnd klassischer Musik.

Gross. Lager gebundener Werke
Operntexte und Führer .

Musiktheoretische Werke .
Billige Band- n.Einzelausgaben .
Schulen für alle Instrumente .

GrosseAuswahlv.Männerchören
Echt römische quintenreine

Violinsaiten .
Answahlsendungen werden be¬
reitwilligst z.Verfügung gestellt
Bestellungen werden prompt

erledigt. Export nach allen Weltteilen.
Lammstrasse 8 , Eingang Kaiserstr . Telephon 1647.

in
Generalvertretung von

C . Günther & Söhne
Kirchheim -Teck

vormals Kaim & Günther
Kgl , Württemb, Hoflieferant

gegründet 1819. 15848
Grosse Auswahl von Pianos

in moderner Ausstattung.
Kataloge gratis und franko .

Langjährige Garantie.

Verdingung.
i - UM' ll .
in Pforzheim . 2,

Die zu dem vorbezeichueten Bau
« forderlichen Zimmer. . Dachdecker-
unb Klempnerarbeiten sollen in drei
Losen vergeben werden und zwar :
1 . Zimmerarbeiten , veranschlagt zu
5800 M ., 2 . Dachdeckerarbeiten ,
perwrM. z. 3400 M . , 3 . Klempner,
arbeiten , veranschlagt zu 3200 M,
Zeichnungen , Maffenderechnung,
Preisverzeichnisse , Anerbietungs - u.
Ausführungsbedingungen liegen im
Postbaubüreau in Pforzheim,
Luisenstratze 4, zur Einsicht aus
rmd können von dort , soweit der
Borrat reicht , mit Ausnahme der
Zeichnungen und der Massenberech -
mmg gegen post, und bestellgeldfreie
Einsendung von 1,00 M . für jedes
Los bezogen werden.

Die Angebot « sind verschlossen
und mit einer den Inhalt kenn ,
zeichnenden Aufschrift versehen , bis
zum

2. November 1907
und zwar für Zimmerarbeiten bis
vormittags halb 11 Uhr, für Dach¬
deckerarbeiten bis 11 Uhr und für
Klempnerarbeiten bis mittags 12
Uhr an das Postbcmbüreau in
Pforzheim postfrei einznsenden,
woselbst die eingegangenen Ange¬
bot in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Bieter geöffnet werden.
Verspätet eingehende Angebote wer-
ben nicht berücksichtigt. Zuschlags -
seist 14 Tage . 8855a

Pforzheim, 14. Oktober 1907.
Der örtliche Bauleiter .

Petersen .

ScbfcbtbobKrbaiif .
Aus den Waldungen der Murg-

fchifferfchaft werden am Dienstag
den 29 . Oktober ds . I »., im
« asthau» „ zur Krone " in Vor¬
dach (Baden ), 1« Uhr vormittags
beginnend öffentlich versteigert : 720
Eter buchene Scheiter , 2890 Ster
Nadelholzscheiter, 90 Ster buchene
Prügel , 1410 Ster Nadelholzprügel ,
außerdem 170 Ster Nutzrollen. Nähere
Ankunft erteilt der Unterzeichnete.
Lorverzeichnisse versendet Forstwart
« mil Haar in Forbach . 8970a

Korbach, den 16. Oktober 1907 .
Stephani , Oberförster. 2.2

Odenheirrr.

JOmMlulig.

Die hi-fige Gemeindejagd wird am
DmeMiz hu 7. RsttAber 1907,

Btdmitiasi 3 Uhr,
VN Rathaufe dahier auf weitere
n Jahre öffentlich versteigert . Die
Zvgd ist in 2 Bezirke eingeteilt ,
Bezirk I umfaßt den südlichen Teil
der Gemarkung mit ca. 850 Hektar
und Bezirk ll den nördlichen Gc>
" nrkungsteil mit ca . 1050 Hektar.
Die Straße Zeuthern » Stifterhof
wubtt die beiden Bezirke.

Als Bieter können nur solche Per -
- « rugtlassen werden , welche sich
2* Besitze eines JagdpasseS befinden« er durch ein schriftliches Zeugnis

zuständigen Behörde Nachweisen ,
J®| gegen die Erteilung eines Jagd¬
paffes ein Bedenken nicht obwaltet.

Der Vertragsentwurf liegt im Rat-
« vd zur Einsicht offen . 9081a

Odenheim, den 21 . Oktober 1907 .
Der Gemeinverat :

Stricker -
Romacker.

« urige Herr « können an kleinem,
vurgerl . Privat -Mitiag -

A. Abendtisch teilnchmen. 6 -̂ 8869
Adlerstraße 39 » 3. Stock.

FchO-
Pttßchtrmg.

Freitag den 25 . Oktober ,
nachmittags 2 Uhr , wird im Auf¬
trag im AnktiouSlokal Zährluger -
straße 29 , gegen bar öffentlich
versteigert :

1 Tafelklavier, 10 Bettstellen mit
Rost, Matratzen und Polstern, 8
rintür . Schränke , 6 Waschkommode
mit Marmoraufsätze , 6 Nachttische,2 Regulateure, 2 Herde mit Rohr,
IPetroleumofcn, 2Erdölzuglamvcn,1 Partie Kleiderbügel , 1 GaSlüster,
3 grobe Stahlstiche mit schwarzen
Rahmen, 3 Bilder , englische Renn-
Pferde, 1 großer Solonspiegel mit
Konsole, 2 gute bereits neue Haar-
Matratzen , Deckbetten und Kissen ,
1 Vertiko , 15879 .2,1

wozu Liebhaber häßlichst einladet.
8 . Hischmann, AoktirniSMäst .

In unserer Expedition lagern
noch folgende L -Offerten :

34032 34033 34034 34036
34104 34106 34140 34227 34277
34285 34295 34322 34324 34346
34364 34365 34389 34470 34492
34517 34521 34661 34599 34647
34677 34682 34694 34743 34760
34770 34810 34811 34860 34864
34867 34964 34965 34979 34980

35024 36043 36187 35228
35238 36249 35256 35337 35347
35349 35363 35412 36416 36438
35481 36610 36511 36520 36571
35626 35627 36670 36807 36848
35863 35903 36926 85955

36019 36020 36025 36070
36077 36154 36179 36185 36237
36242 36307 36308 36360 36380
36394 36420 36412 36443 36616
86618 36693 36611 36619 36692
36694 36726 86740 36850 36884
36891 36892 36898 36907 36912
36927
und noch neuere Nummern , welche
unter Vorzeigen der Ausweiskarten
sobald als möglich abgeholt werden
können .

Expedition der „ Bad . Presse ".

Acquisiteur
für ekektr. Starkstrom-Anlagen mit rrachweisv. Krfotg
von erster südd. Elektr -Gcs. zum baldigen Eintritt gefacht .

Refer ., Photogr ., Lebenslauf. Angabe der GebaltSanspruche unter
Nr . 9091a an die Expedition der „ Bad. Presse* erbeten .

in

Für neu zu errichtende moderne

Dampf - Waschanstalt
der Nähe von Karlsruhe, wird gegen gute Proviston eine geeiguete

Persönlichkeit gesucht ,
die wöchentlich ein größeres Quantum Wäsche zur Bahn besorgen uud
den Kunden wieder zurückbring n könnte.

Gest. Offerten unter Angabe des OuantumS untrr Nr. 838504 an
die Expedition der „Bad . Presse * erbeten. 3.2

Gffene » sften Z'LK
ll Buchhalter , IS Kontoristen »17 Reisende , 48 Verkäufer ,10 Commis , 3 Schreiber,8 Vnrrauvorsteh., 4 Kassierer ,2 Meister , 1 Rechercheur ,1 Aufseher , 1 SaSmelster ,
1 Unterinelster, 1 Kontorbote ,
5 Zeichner , 8 Bautechniker ,
3Mas« inentechn . . 2 Architekten .

Weibl . : 4 Buchhalterinnen ,
11 Kontoristinnen .
3 Kassiererinnen .

Direkte größ . Angebote von
BureanS "HW , denen der Datum
fehlt , seit wann "Wstz die Posten
nachweislich ""WS offen sind , er¬
wecken den 9094a

W « erdacht " WS
daß fl« längst besetzt oder über¬
haupt nicht vorhanden sind.
Bureau -Verband „ Reform “

Stuttgart , Rotebtthlstr . 7 .
als Buchhalt, Sekretär ,
Verwalt . erhalt .jg .Leut .
nach 2 —3 mon. gründl .

Ausbildg
'
Bisher Ober 1300 beamte

verlangt Prospekte gratis . Dir. P.
Küstner, Leipzig -Schleim . 8432a

Für die Abt . Manns .», Konf .
«. Wäsche meines Kaufhauses suche
per 1 . Novbr. einen tüchtigen
Verkäufer " Dekorateur.

Off. mit Geh .-Anspr . erbittet
Friedr . Ziegenmeyer ,

9033a,2.2 - Idstein t. D.

Buchhalterin ,
welche stenographiert nnd die Schreib -
Maschine beherrscht, gesucht.

Offerten unter Nr. 838885 an die
Exped. der «Bad. Presse* erbeten.

Wir suche « per 1. November
für unser hiesiges Geschäft eine

Kassiererin,
welche auch mit allen vorkommenden
Bnrean -Arbeitenvertrautsein muß.

Schriftliche Offerten mit Bild erb.
an die 15897
Direktion der Int . Klnema -

tographen -Geselisehaft ,
_ Amalienstraße 87 .

PlcKSpfullo r,nb nicht besser . a6tt
liloUal luliu teurer als meine tzeid»

schnuckenselle „Marke
EiSbLr" , feinste Salonteppichc , chemisch ge¬
reinigt , geruchlos , blendend weist ob. filber-
grau . etwa l qm grob , 8 M . Vorlagen 6 u.
7M .,bei S Stck. frk. Prosp . mit Anerkenn , fr .
W. Heino , Lünzmühle Nr. 27.bei Schneverdingen . 8067a

Wer übernimmt Transport einer
Lin .tminereinkichtmig nach München .

Offertenmit Preis unt. Nr . B38S71
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

Hotels , Hirtsriiaften
i ii . Hohnhäiiser -
bei Baden -Baden und Murgtal
preiswert durch August Neuss ,
Gaggenau i. B , zu verkaufen.

Mer 4 MMen-Maui,
Nr . 3 und 4, großer irischer Ofen für
Wirtschaften und kleinere Füllöseu ,
verschiedene Oefen aller Art, 2 große
Gasöfen . B37779.2.2

Adlerftr . 28 , Herd- u Ofenlagcr.

Ll

Per L Januar l
eine geeignete Kraft gesetzten Alters
für Fabrikationsstatistik und
Kal nlationSwesen gesucht. In
diesen Arbeiten Erfahrene werden
bevorzugt . Meldungen mit Gchalts-
forderung u . Zeugnisabschriften unt
Nr. 8487a an die Exped. der » Bad.
P - effe* erb . *

Für ein hiesiges « eneralagentnr
Bureau wird ein

junger Beamter
gesucht .

Offerten unter Nr. 15878 an die
Expeditiou der „Bad. Preffe* rrbct

Sofort gesucht
redegewandte Herren « . Damen mit
feinen Umgangssormcn als Reisende .
Verdienst tägl.10- 15 Mark. Off. u . Nr.
836692 a. die Exp, d - „ Bad. Preffe ' .3.8

AvMls-Ätll
von « »de Oktober bi » Weih .
***t£m& Verküllserillnt»,
von Ende November bi » Weih ,
nachten für tkgsjtoooojn u . einen

eine geübte olllssilllil » jungen
Uankmnntt welcher Luxaswarcn
ZiMsMuII , packen und selbständig
expedieren kann, bei 15585,4,3

J. Aildelm Doerlna ,
Ritlerstratze .

Zn meine Konditorei wird ein
freundliches 9093a

lebraflßädcben
für den Laden von achtbarer Familie
gesucht . Näheres bei

Hugo Hasenmayer
Konditorei . _ Pforzheim .

I
*

Tüchtiger f

f Graveur -Gehilfe !
V y
X für die verschiedenen im Fache %
•j. vorkommenden Arbeiten kann &
Y sofort oder möglichst bald ein- ?
r. treten. 15882 .2.1 X
x Ni . Mayer, Hrsgmtilr , x
*!* Karlsruhe , Erbprinzenstr . 25. |

Gesucht .
In der Nähe Karlsruhe können

sofort 4 —5 Zigarrenmacher mit
Wickelmacher bauernde Beschäftig¬
ung bekommen . Rolloha Mk. 5.30
und für Wickel Mk. 2.50 pr. Mille .
Gutes Material ist Vorhände». Ver-
heir . haben den Vorzug . Wohnungen
sind hier am Platzt billig .

Zu rrftagen unter Rr. 15906 in
der Exped. der „ Bad . Presse*. 2.1

4 Büglerinnen
sucht 838717 .4.2

Dampfwaschanstalt Schorpp ,
Westeudstr . 29b ,

Stephanienstr. 96, oi Klliseyliitz.
3 Treppen , ist eine

Wohnung

Hier Stellung sucht
verlangedie„ Dentschevakanren-

poft" Eßlingen 7b . 7859a.9.8
Lediger, solider Mann , nicht über

30 Jahre alt , gelernter

Schneider ,
zum sofortigen Eintritt bezw . auf
15 . d . Mts . als 9079»

Krankenwärter 2.1
gesucht. Derselbe hat neben leichtem
Wärterdienst hauptsächlich die Re¬
paratur von Kleidungsstücken zu be¬
sorgen . Anfangslohn jährl . 450 Jf ,
freie Station und Wäsche , sowie
Dienstklerder. Näheres

MM Will WW
Boßstraffe 4.

Ein tüchtiger

Baiischlsffer
(Anschläger)

findet sofort Beschäftigung bei
Markstahler & Barth ,

Baugeschäft ,
15889 Karlstraße 67 .

Ordentlicher

Hansbnrsche
auf einige Stunden am Nachmittag
gesucht Zu erftag . unt . Nr . 15898
an die Expedition o . „Bad. Presse *.

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen

L
' ^

Stiitzc der Hliussrau
bei guter Behandlung u . hohem Lohn
sofort gesncht , frag! Mädchen sollte
auch etwas servieren könne«.

Ebendaselbst kann auch ein fleißiges
und mit guten Zeugnissen versehenes
Dienstmädchen bei guter Bezahlung
u. Behandlung gleich oder auf 15 . Nov .
eintreten bei Philipp Heinz , Gast¬
haus und Metzgerei „ zum Lamm*,
vüchenbron« b. Pforzheim. 9112a.3.1

In et««« kl . Haushalt wird
ein solide », tüchtige » 15908

Mädchen
gesucht, da » gut koche« kann « .
Hausarbeit übernimmt . Gute
Zeugnisse erforderlsch . Zn er -
frage « Riesstahlstraße 4 von
8—11 Uhr und 2 — 5 Uhr .

Tüchtiges , gkinilSes Rädchen
für Alle» zu 2 Personen gesucht .
Gute Zeugnisse aus besseren Häusern
erforderlich . Guter Lohn . 638849
2 i Dullastraße 71 , 2 . Stock .

Gesucht auf gleich od . 1. Noo . ein
Hädclien

zu zwei kleinen Kindern ; dasselbe
hat auck Hausarbeit zu übernehmen ,
( rau J . Strauss , Rastatt .

9032a Hofapotheke.
Braves , tüchtiges Mädchen , das

etwas kochen und die Hausarbeiten
selbständig verrichten kann , evtl , auch
etwas nähen , wird auf sof . gesucht .
Nur solche mit gutenZeugnissen wollen
sich meiden . 638863 2.1

Walds -raße 8 , 4 . St . rechts
tüchtige » Mädchen

VPeiUtUl für alles, welches alle
Hausarbeiten versteht u. selbständig
bürg, kocht. Lohn Mk . 25.—, später
mehr- Zweitmädchen vorh . Reise bez.

Frau Notar Volmer ,
9114a .S .l Kestenholz (Elsaß) .

iiislno M lim sä
'

Grünwinklersiraße 1 ,
838903 gegenüb . Kühl . Krug. 2.1

Mnatssran Viril gesucht.
838873 Zähringerstr . 12,2 . St .

« misst » L
"

S
'
.« ° fL

Küchereinigen gesucht. 838856.21
Erftagen nawmitt. von 4 Uhr ab

DraiSstr . 18 , III .
Pünktliche , reinliche Lanffra «

wird gesucht- Z» erftagen Rndols »
straße 1, III . links, vormittag» bis
3 Uhr nachmittags. 838543 3.3

iiiiliiiiiMi .
Proehn . w 4 Eidam ,

838886 Luisenstr . 24 , Stb .

von 7 Zimmern , Küche , Badezimmer rc., mit Gas » n . elektr.
Lichteinrichtung . Zentralheizung , Kohlen -Aufzug rc. auf sogleich
z« vermiete«. issoe* .

Näheres daselbst oder Leopoldspkah 7o im Architektur -Bureau .

■Stollen suchen !
Kaufmann,

15 Jahre als Detailist und 7 Jahre
auf der Reise tätig gewesen , reprä-
sentationSfähig , gewandt , mit leichter
Auffassungsgabe , sncheBertrane « »-
stellnng . Gcfl. Offerten erbitte
unter Nr . 638867 an die Expedition
der . Bad. Presse *. 2.1

Junger Kaufmann
mit sch . Handschrift und Buchführung
verftaut , sucht sofort Stellung .
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Gefl. Offerten unter Nr. 688159 an
die Exp . der „Bad. Presse* erb. 2.2

Jlu$l)ilf$po$ten
für 2—3 Me . sucht jg . Kauf « ,
für Bureau , Lager od . Verkauf (evcnt.
Reise) per 1 . Nov . Suchend , ist ver-
läßl . u. tücht I ». Refcrenze« . Gefl.
Offerten unter Nr. 638892 an die
Exped . der „ Bad. Preffe * erb.

Schneider ,
verheiratet, sucht Arbeit auf Klein¬
stück, event. auch Großstück oder Uni¬
formen . Offerten unter Nr. 638912
mi die Exped. der „Bad. Presse * erb.

Stenotypistin,
perf. Maschinenschr. u. Stenograph.,
mit bestem Erfolg auf staat. u. städt.
BorcauS tätig gew., sucht untrr besch.
Ansprüchen baldm . Stellung.

Gefl. Off . unter Nr. 838882 an
die Exv. der „Bad. Presse* erb. 2.1

Innges Aßädcben
sucht für die Wintermonatc Stelle
als Anfängerin am Buffet. Offerten
unter Nr . 638809 an die Expedition
der „Bad. Preffe* erbelen. 2.2

BLöohinf
welche gut bürgerlich kocht und etwas
Hausarbeit mit übernimmt , sucht
Stelle für sofort oder bis 1 . Nov.

Offerten unter Nr. B38880 an die
Expedition der „Bad. Presse* erb.
Z!»k mit vorzügl. Emvfehl . sucht
tJH . Stelle zur Erziehung nnd
Pfiege größerer « iuver . Gefl.
Offerten unter Nr. 638913 an die
Exped . der „Bad . Presse* erb._ 2L1

in allen häur-
licht« Arbeiten

bewandert, sucht Stellung als
Wirtschafterin .

Gefl . Anträge unter Mt D. Haupt -
postlagernd . 638853

Geb . Lrünleln»
tüchtig im Hauswesen , sucht Stell «
als Stütze oder zur Führung eines
Haushaltes . Gefl . Off. unt 638914
an die Exp . der „ Bad . Presse*. 2.1

Iie « ji - GefO .
Für ein ehrliche» , williger Mäd¬

chen, welches schon länger dient, wird
auf l . November in kle ner, besserer
Familie eine Stell » gesncht. Zu
erfragen Rowackaulage 18 » 81 ,
von 2 —5 Uhr nachmittags . 638925

Ein 20 I . altes Mädchen sucht
Stelle auf 1. oder 15 . Novbr. Zu
erfragen Donnerstag und Samstag
nachmittag von 3 Uhr ab. 833894
2.1 « chützenstr. 71, 2. St

Beschäftigung im Waschen,Putzen
oder Monatsffelle sucht sogleich
eine junge, reinliche Fra « . Zu erfr .
638875 Zähringerstr . 23 , 3 . St

Zum Putzen oder tSeschirc-
waschen sucht jg. Frau Beschäftig.
6 - -" - Fasanenplatz 8, 2 . St . l.

Kran sucht Beschäftigung un
Waschen und Puken. 638874

Morgensiraße 22 , 5. Stock.

Zu vermieten'
SoSnutig z« nrnnifttn .
Wegen Wegzugs von Karlsruhe ist

eine sehr schöne Wohnung von 4
großen Zimmern, Mansarde u. Bad
per 15 . Dezember zu vermieten. Bc-
fichtigung jederzeit. 838623.3.3
_ Hirschstraße 09 , III .

Boeckhstratze 40,
l . Stock, ist versetzungshalber eine
schöne 835940.15.11
3 Zimmer -Wohnung

m. reicht . Zubehör, Badezimmer u.
Mans . sofort od . später zu vermiet .
Näh . das . od . Luisenstr . 22, 1. St .

Ardk. Wohnung , zwei Zimmer,
Küche , Keller, weg. Wegzug auf 1 Nov.
Stephanienstr . 67 , Hth^ 1. St .
zu vermiete « . 638256 .38

Näheres Kurvenstraße 3, 3. Stock.
Ein großes , möblierte »Zimmer,

Part , evtl, mit 2 Betten « Küchen¬
benützung, sofort zu vermieten .
15888.2.1 Zähringerstr . 24 .

Zu erfrage« im 2. Stock.

An 2 beff. Arbeiter
schöner , große» Zimmer mit
2 Betten , ohne vis-i -vis, aus 1. No¬
vember zu vermieten . 838847 .2.1

« mthetmerstr . 8, 4. St - links .

W. M. ziem LL7
sofort ober 1 . Nov. , « vermiete « . >
838900.3.1 Waldstr . 24 , Hth. , ITr .

MSbliertes Zimmer
an Herrn oder Fräulein zu vermieten.

Lndwig -Wilhelmstr . Rr . 16 »
HthS^ 4. St . recht». 638846 .
Einfach sauber möbliertes Zimmer
für nur 12 Mk. ,u vermieten, auch
au bessere« Arbeiter. Näher, untere
Nr. 15876 in der Expedition der
„Bad. Presse*. _
In schöner , freier Lage, zwischen

Garten» und Rhrinbahnstraße, ist ei«
gut möbl. Zimmer »u vermiete «.
8 1 Karlstr . 60 , 3 Tr . hoch.

Ein schönes , frcundl. Mansarden »
»immer » unmöbl ., ist an eine ruhige
Person sof. »« vermieten . 838929

Näheres « artenstr . 87 , i . Lad. ,
1

“ . .
z« vermieten .

Näh . Echützenstr. 57,2 . St . 838887
» chlafstelle mit Kost erhält ein .

solider Arbeiter um billigen Preis . !
8- —, ., « ahnhofstr . 86 , 1 Tr . h.
« ngartenstrnße 28 , 2. St , rechts ,

ist ein gut möbliert Zimmer auf
1 . November oder später »« ver »
« iete « ._ B38896.2.1 ;

Beiertheimer »A « ee 4 , 2. St ist!
ein möbliertes Zimmer mit separ . i
Eingang sof . zu vermiet 838865 !

Dnrlacherstraße 6,3 . St (am Dur » ,
lacherwr ) ist ein leeres, schöne » !
Zimmer , ans die Straße gehend, !
sofort oder auf 1. Nov. billig zu ver¬
miete». _ 638859 '

Kaiserstraße 19 ist ei» gemütliche »,
gut heizbare» Zimmer mit od. ohne!
Pension sof. zu vermieten . Z» erst.
2 Treppe« hoch. 838873.3.1 ^

Kaiserstr . 21, 3. Stock , find 2 gutj
möblierte Zimmer mit oder ohne.
Pension sofort zu verm. 838924 .2.1.

Kreuzstraße 22 , 2. Stock , tst « itti
möbl . Zimmer mit Pension an ,
einen Herrn oder Fräulein »« ver¬
mieten ._ B38897,

Kronenstraße 27,3 . St , vis-ä-vis
Hotel Geist, ist gut wöbt Zimmer
(evtl . Wohn- u. Schlafzimmer oder
mit zwei Betten) preiswert zu ver- '
mieten . 838845.2-1

Ludwig . « ilhelmstr . 11 » part ,
sind 2 gut möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermieten . 838888

Scheffelstr . 50 ist im 2. St . etni
groß. Zimmer, gut möbl. , an 1 od.
2 Herren bei ruhigen Leuten sof. :
od . svät . zu vermieten. B38843

Echützenstr. 36 , 2. k>L, ist ein gut
möbl Zimmer , evtl , mit Klavier-
benützung auf 1 . November z» ver¬

miete «^ Zu erfr . das 638927
Waldstr. 33, 2 . Hinths . , 1 Treppe ,

ist ein hell . , gut möbl. Zimmer p.
sof . od . spät , in ruhig . Hause bill.
zu vermieten._ B38842 ,

Werderstr. 24 , zwisch. Ettlinger - n ,
Wilhelmstr., ist bei kl. Fam . gut u.
hübsch möbl . Parterrezimmer für
17 -A zu vermieten. 638736

Miet Gesuche
Ummer gesucht

von anständigem Fräulein , wo Kind
gleichzeitig in gute Pflege genommen
wird . Gcfl. Off . unt Nr. 638861 an
die Erved . der „Bad . Dresse* erb.

J « -kg . Man « sucht in der Nähe:
Marktplatz möbl Zimmer . Offert
nebst Preis unter Nr. 838884 au bic>
Ezped . der „Bad. Presse * erbeten. .

Unmöbliertes
geräumiges Zimmer wird von eine«
älteren Fräul . bei anständ. Familie
auf 1. Nov . zu miete « gesncht .

Gefl. Offerten unter Rr . 638898
an d . Erved . d. „Bad . Preffe" erbet. '

Unmöbl . Zimmer auf 1 . Nod
in der Nähe der Passage gesucht » !
Offerten mit Preis unter B38881 «• '
dir Exped. der »Bad. Presse*. J
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Freiwillige Feuerwehr .
I. Kompagnie.

Krettag den SS. Oktober, abenbs präzis ',,5 Uhr :
mr Uetmng ;- "W«

löbüU KpiUl 'aden . /

Montag den 38 . Oktober 1907
im Saale des Grossh « Konservatoriums

II« Rezitaiionsabend
d . Kezitatorsu . 8<: haiiS | >ielersVogelmann -VoHrath (Mäucheo)

(Melodramat . Abend ).
Am Klavier ■ Herr A . Bruder .

Dichtungen von Byron , Bürger , Lenau , Hebbel , Mosen¬
thai , Cilasbrenner.

Mit begleitender Musik von Liszt , Mozart , Pembaur ,Schumann . 15615 .2,1
Anfang 8 Uhr ; Näheres im Programm . Ende ' ,,10 Uhr
Vsrvtrkaaf : Musikalienhandlg. Han« Schmidt , Ecke Kaiier-
und Lamuiatmase . Num. Sitz Mk. 2 .—, unnum . Sitz Mk. 1 .50 ,

Stehplatz Mk . 1,— , Galerie 70 Pfg .
Studierende Ermässigun

Etablissement I. Ranges .

I Strickmaschinen
für wirklich lohnend ?, saubere Hausarbeit , mit kon¬
traktlich gesicherter ArbeitSabuahme liefert

Heinrich Wolf
Eo » »t« »a,Tägermoosstr . 12 . >liu >Nh«t« , Tullaftr .16

Verlangen Sie Prospekt Rr . 30. — Streng reelle
Bedirnung ; Referenten . 9050 »*

Vergessen Sie nicht den Punkt
auf dem „ i * beim Inserfren,
denn ohne Haasemteln &Vogler,
A . S ., Karlsruhe, Kalserstr. 136

Inseriren Sie unvorteilhaft

issse .s.i

Anm -WeWmmril
mit solider blanker Feder , 225 St .
Mk.8 .— franko p. Nachnahme empfiehlt
8. F. Born i» Freibnrg i. B.,
8907a Barbarastraße 12, 3.2

ii

So lange Vorrat
verkaufe ich einen Posten

■ ■

Achte Amerikaner
Stiefel ü . Halbschuhe

c

* « , «
Anzüge

DNßP-Ueberzielter
Pelerine«

sehr kleidsameFassonen , empfiehltJ. Schneyer
Wcrdorplah » Ecke Marienstraße .
WWW Rabattmarken . WWW
la . Cafeläpfel !

einheimische Edelsorten , prachtvolle ,
große Früchte , versendet * Zentner
13 Mk . Unbekannten p . Nachnahme .
Frieda Müller , LWttsrnt ,

15.7 Kehl (Baden ) . 9008 »

H«Ochtttk
TrrjmLe

empfiehlt
K . Baiimann ,
Akabemießr. 20,

für Damen und Herren
zum Einheitspreis von

Mk . 18 —
15891 .2.1

Netto ohne Rabattmarken .

Loew -Hoelzle
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187 . Kaiserstrasse 187 .

: Landbutter \
zum Aussteden ,
per Pfd. Mk. 1 .15 .

bei 5 Pfd . ä Mk . 1.12 f

e. Nachf .iiH . Hussmaul , .
• Erbpriuzenstr . 21 . Tel . 464 . •

Ges .rfesch

.7,'"«««MlFür
iZHnmerOfen

und
Kochherde

jo“
o

Ertel - i
Platte// ^ »
40, % Heizerfp &rnis ,Paar ""«,i]
M. l,25 Überedl vorrätig

Kür Scliüttöfon und kl . Herde Platten 17X17 cm pro Stück 0,75.
Ertel’s Patentsparhelz - Platton-Verwertungs -des . tu . b . H„ Berlin W . 10 .
Generat -Vertreter fir Württemberg : Louis Dauber ,

Stuttgart - Cannstatt , Waiblingerstrasse 23.

Schubert & Sorge
Lampen fabrik

Leipzig - Reudnitz
gegrinchet 1880

liefern zu billigsten Preisen direkt an jedermann
neueste, bestkonstruirrte 8648 »16.5

für Petrolcnm , Spiritus - Glühttcht
Petrolenm-Glüylicht

für Äcchiräunre , Anstalten Fabriken ec.
Musterbuch für 1907/08 ««berechnet u . frei.

Alle

Fttttcrnittd
als :

Hafer ,
Mais , 15899.3.1

Gerste,
Weizen,

Kleie,
Futtermehl,

Abfallweize «,
Maisschrot, i

Maisgries ,
Bruchreis,

Melasse,
Malzkeime ,

Biertreber ,
Gemischtes Hühnere

futter
empfiehlt in vorzüglich . Qualität
und zu stets billigsten Preisen
ItS Rthl- , 3sl»8tsl»sm- 1

WllcciiiittclßkWft
« u ßros en Mteil

N. J. Homburger,
Kronenßraße 50.

-- ----- Telephon 152. - ------
Lieferung frei ins Haus .

Darleh . bvTt . Zins . Raten Ruckz.
Seibstg . lliessnor , Berlin 120 ,

Belle « lliancestr . 711 . Rückporto. ° ' " a

llliabsn -

Rnrügs

Mk . bisMk .35 -
Aasvabl oster melw als kW Hm

Knaben-Paletots
und Pyjacks

in hervorragend grosser Auswahl.

ü 15886

* * u ~ aß
n

.Der V Umsatz von I Quaker 5 Oats
steigt beständig infolge der hervor¬
ragenden Qualität und „ Sparsamkeit
im Gebrauch . Quaker £r Oats * ist
kräftigend und nahrhaft und wird von
der ganzen Familie gern r gegessen
Oie echten Quaker Oats werden nur in
geschlossenen , mit der Quaker-Scbutzmarke
versehenen Paketen verkauft. ' '

rr \ \ V \
limincti 8 »e plaudern ?

Wollen Sie lernen , wie inan auf eine passende, anziehende n.
interessante Weise eine Unterhaltung anknüpft , wie man sich gebildet u.
angenehm ausdrückt , loorüber uian in der Gesellschaft, bei Tafel mit
dem anderen Geschlecht redet , wie man nett u . amüsant plaudert , kurz,ein beliebter Gesellschafter wird , dann lesen Sie das Buch : „ Die Kunst
der Unterhaltung" oder «Was ein moderner Mensch wissen must ".
Bonr berühmten Autor Dr . Gärtner . Sie werden mit diesem Rat »
gebcr ungeahnten Nutzen und Erfolge erzielen , um die Sir mancher
beneiden wird . Preis Mk- 1 .80 . 870o ».4.2Wie Macht der Energie !

Sie werden tatkräftig , nnergisch u . zielbewußt , Sie erlangen ein
energisches u . imponierendes Auftreten . Sie können fich eine geachtete
n. angesehen« Stellung unter Ihren Mitmenschen und einflußreiche Be»
ziehnngen bei dem anderen Geschlechte verschaffen, Sie werden von
Schüchternheit , Befangenheit , Zerstreutheit , Vergeßlichkeit , kurz, von
allen üblen Angewohnchiten befreit . Sie erlaugen Glück u . BclicRheit ,
Gesundheit , Selbstvertrauen , Menschenkenntnis usw. . wenn Sie das
Buch von vr . Felsberg lesen : „ Die Macht der Energie " . Einzig
leichtsahlichc, überall durchführbare Methode . Preis Mk. 1. 50 . Beide
Bücher zusammen Mk. 3. — . BeiBestell - reichillustr - Hauptkatalog umsonst.Fritz Casper «V Co . , Dresden 16/47 .

Alleinvertrieb für Karlsruhe
eoentl. Baden einer ges . gesch Handmaschine für Kuchen -
Bedarf , Hotels , Militärbehörden u . dgl. hervorragend,
praktische Neuheit ist an tüchtige Kraft mit Kapital von
Mk. 300—600 zu vergeben . Der Artikel ist spielend leicht ver-
käuftich und wirft einen Jahresverdienst von Mk . 8— 10,000 ab .
Rasch entschloffene Reflektanten belieben sich unter 8. T . 320
an Daube & Co ., Frankfurt s . M. zu wenden . 9089a

BERLINER '
AuuttUwp -

OSE ä
ZlaJwag unwkkrrufJteh 5. w *^ 1

16891 Gewinne Jis Gcnrntwerte vm
30060 #

"
Made

Hauptgewinns a eoew/woco , sss
— i — . - USVir. usw . sind in sitev
Lotterie ^eschaften und detrdareto Pi »kata

kenntlichen VerfcmfssfelFeB zu haben .
Ai üollinyr ÄeHtn , fVofeir . 17.

8947a 22S

6eltl-0sfied«l
aus Schuldschein , Pottee » Möbel »
Wechsel rc . coiilant zu lmbcn. 10,7
a . Haller , Straftbnrg i . El, .,
8087 » B r oglieplatz 10. Rückporto.

KapttalHchß .
4— 5000 Jt werden von pünkb

lichen Zinszcchlern , gegen iw ®£üi
oder dreifache Bürgschaft , sost»
auMnehmen gesucht. BermitLo
verbeten .

Gefl . «Offerten mit Angabe de,
Zinsfußes unt . Nr . 9085g . an, W.
Expedition der „Bad . Presse " erbch .'

1 . Hypothek innerhalb 60° ,o der Schätz
ung aus ein Geschäftshaus in beste«
Lage nackt auswärts gesucht per f»
fort . «Offerten imter Nr . 9054» «
die Expedition der „ Bad . Presse"

. ° «

liOII « M SU

gegen eine gute Forderung **
400 M und als weitere «sicherb«
Lebensvers . dem 5000 Jl von aWf*
lut sicherem Privatbeamten ffesoch'

Offerten unter Nr . 8834g ,
die Expedition «der „Bad . Presto

Mer leibt
gegen Sicherung und hohe« Wh
Gefl . Offerten unter 838879 aü 'd, '

Exped . der „Bad . Preffe ". JJ

D,rlchcnS .sLL » :
sonst. Gebrauchsgegenstände u . Elchen
heit . Plazierung m Besorgung

2.1 R. L Sastscht, St . Ludwig
Darleh» oh . Bürg. tos. an jed . .il

4 .5° /« a . Wechs ., Schukdsch., Hvst.
LStböffel Berlin 112, Dolzig -rstr .^
Rückp , Ratenabzahlg . 8978».L

Restkanfscliilling:
6 - 8000 M «. mit kleinem RaäM

und guter Bürgschaft zn verk« "« -
Offerten unter Rr . 12886 an * *

Exped. der „Bad . Preffe " erb.
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